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Wasser für Hitzköpfe und Brandredner

Der Sommer 2018 war heiß, sehr heiß. 
Über Wochen und Monate gab es keine 
Abkühlung, keine Niederschläge. Die 
einen freuten sich über das schöne 
Wetter, die anderen stöhnten darüber und 
litten darunter. Immer wieder mussten 
die Rettungssanitäter ausrücken und 
dehydrierten und überhitzten Menschen 
das Leben retten. Und manchmal kamen 
selbst sie zu spät. Die volle Wasserflasche 
gehörte einfach in jede Tasche, egal ob im 
Kindergarten, in der Schule, bei der Arbeit 
oder unterwegs im Auto. 
Ähnliches muss damals Jesus erlebt 
haben. Bei einer Wanderung durch die 
Wüste macht er an einem öffentlichen 
Brunnen Rast. Er hat Durst, unglaublichen 
Durst. Aber er hat keinen Becher, mit dem 
er das Wasser aus der Tiefe des Brunnens 
schöpfen kann. „Gib mir bitte zu trinken“. 
Mit diesen Worten spricht er eine Frau an. 
Die beiden kommen ins Gespräch. Kein 
Smalltalk. Ein Gespräch, das in die Tiefe 
führt. Wie so oft bei Jesus. 

„Wer von diesem Wasser trinkt, den wird 
wieder dürsten“, sagt Jesus schließlich 
und zeigt auf das Brunnenwasser. „Wer 
aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm 
gebe, den wird in Ewigkeit nicht dürsten, 
sondern das Wasser, das ich ihm geben 
werde, das wird in ihm eine Quelle des 
Wassers werden, das in das ewige Leben 
quillt (Johannesevangelium, Kapitel 4)“. 

Dass wir Wasser zum Leben brauchen, 
das haben wir in diesem Sommer zum 
Teil schmerzlich erlebt. Wir brauchen 
aber auch immer wieder Gottes lebendige 
Wasser, das erhitzte Gemüter abkühlt und 
Glutbürger zur Besonnenheit ruft. 

Jesus lebt es uns doch vor. Mit jener Frau 
am Jakobsbrunnen hätte er, so wollte es 
die öffentliche Meinung, gar nicht reden 
dürfen. Aber er steckte sie nicht in ein 
Ankerzentrum und entließ sie nicht aus 
der Nationalmannschaft. Er saß mit ihr 
gemeinsam auf dem Brunnenrand und 
teilte mit ihr den Becher. 

Das Schlagwort Integration brauchte er 
nicht. Er lebte einfach das, was Gott von 
ihm wollte.

Wertschätzung und Anerkennung. 

Liebe und Vergebung. 

Wasser für Hitzköpfe und Brandredner.

Ihr Hartmut Görler
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Nach monatelanger Restaurierungsarbeit 
konnte Ende Juni endlich das Gerüst in der 
St. Viktor Kirche abgebaut und der Altar 
in neuem Glanz der Öffentlichkeit präsen-
tiert werden.
 
In einer Feierstunde dankte Dr. Johanning 
den vielen Spenderinnen und Spendern 
und den Schwerter Unternehmen, die es 
ermöglicht hatten, die erforderliche Sum-
me von 100.000 EUR für die Restaurierung 
aufzubringen. Besonders hilfreich war 
dabei die Anschubfinanzierung der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz mit einer 
Spende in Höhe von 20.000 EUR .
 
Im Vordergrund der Restaurierung stan-
den die Oberflächenreinigung und Kon-
solidierung der über 150 Figuren des 
Schnitzaltars, der 1523 in Antwerpen an-
gefertigt worden ist. Abschließend wur-
den helle Fehlstellen und Bruchkanten re-
tuschiert. Eine Neuvergoldung der Figuren 
kam nicht in Frage; allenfalls wurde mit 
kleinsten Mengen Pudergold zurückhal-
tend retuschiert. Unterstützt durch ein 
neues Beleuchtungskonzept erscheint der 
Altar nun wieder in voller Pracht.

Superintendentin Martina Espelöer hob 
in ihrem Grußwort die Bedeutung des Al-
tars für das gottesdienstliche Geschehen 
hervor und nannte ihn den Mittelpunkt 
der Kirche, an dem die Gegenwart Christi 
in Brot und Wein gefeiert werde. Der neue 
Bürgermeister von Schwerte Dimitrios 
Axourgos freute sich über das Engagement 
der Schwerter Bürger und nannte den Al-
tar „das Goldene Wunder von Schwerte“.
 
Frau Prof. Welzel von der Technischen Uni-
versität Dortmund führte anschließend in 
die kunstgeschichtliche Bedeutung des 
Antwerpener Altars in St. Viktor ein und 
betonte das unschätzbar wertvolle Kultur-
erbe über eine Generationsfolge von fünf 
Jahrhunderten.
 
Abschließend erläuterten die Restaurato-
ren die vielen Arbeitsschritte im Rahmen 
der Restaurierung und nannten es „ein 
Privileg, jedes Detail aus der nächsten 
Nähe zu sehen und untersuchen zu dür-
fen“, schließlich sei der Mittelteil des Al-
tars noch nie in seine Einzelteile zerlegt 
worden.
 

Ab sofort werden wieder Führungen durch 
die Kirche und zum Altar angeboten, die 
in der Presse angekündigt werden. Auf 
besonderen Wunsch stehen die Presbyter 
Ulrich Halbach und Bruno Giersch gerne 
zur Verfügung, um außer der Reihe Kir-
chenführungen vorzunehmen.
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Anne Heckel wird am 26. August in der 
St. Viktor Kirche durch Superintendentin 
Espelöer feierlich verabschiedet.
Sie hat eine Pfarrstelle im Frauenreferat 
der Evangelischen Kirche von Westfalen 
angetreten. Ihr neuer Standort ist damit 
Haus Villigst. Wir als Kirchengemeinde 
können also sagen: „Immerhin bleibt sie 
auf Schwerter Boden...“.

Anne Heckel wurde am 7. Juli 2017 in ihr 
Amt als Seelsorgerin für den Bezirk Nord/
Wandhofen und Ansprechpartnerin für die 
Diakonie Schwerte eingestellt.

Ihre Arbeit wurde fortan vor allem durch 
das Aufgabenfeld Diakonie bestimmt, 
galt es doch, eine seit langem überfällige 
Strukturreform einzuleiten und zu 
begleiten.

In ihrer kurzen Amtszeit hat sie dafür 
mit großem Fleiß die notwendigen 
Voraussetzungen geschaffen. 

Durch ihre Fachkompetenz und ihr 
freundliches Auftreten war sie für unsere 

Gemeinde in vielen Bereichen ein großer 
Gewinn, und wir lassen sie deshalb nur 
ungern ziehen.

Trotzdem gilt: Liebe Anne Heckel, alles 
Gute am neuen Arbeitsplatz und Gottes 
Segen Ihnen und Ihrer Familie auf dem 
weiteren Weg!

Liebe Gemeinde,

hiermit verabschiede ich mich von Ihnen. 
Zwar werde ich noch auf dem Schwerter 
Stadtgebiet, aber in einer anderen 
Funktion weiterarbeiten.
Zum 1. September werde ich ins Institut 
für Kirche und Gesellschaft im Haus 
Villigst wechseln und dort im Fachbereich 
V, dem Frauenreferat, die landeskirchliche 
Pfarrstelle bekleiden. Zu meinen 
zukünftigen Aufgaben wird auch die 
Frauenbeauftragung der Landeskirche 
gehören. Ich freue mich, dort meine 
Erfahrungen, die ich in Schwerte im 
Spannungsfeld zwischen Kirchengemeinde 
und Diakonie sammeln durfte, auf 
landeskirchlicher Ebene einzubringen. 

Für die Begegnungen und Gespräche, das 
Teilen von Glauben und Leben danke ich 
Ihnen sehr herzlich. Ich wünsche Ihnen 
und dieser Gemeinde Gottes reichen 
Segen.

Auf Wiedersehen
Pfarrerin Anne Heckel

Verabschiedung Anne Heckel Altar in neuem Glanz

Fotos Bernd Paulitschke / Am Rednerpult Restauratorin Frau Katharina Liebetrau



Am 16. Oktober 1927 kam es am 
Buschkampweg auf freiem Feld zu 
einem für die weitere Geschichte 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Schwerte richtungweisenden 
Ereignis: Der Grundstein für das 
Gemeindezentrum in Geisecke wurde 
gelegt. Der Chor sang „Die Himmel 
rühmen“, die Gemeinde schmetterte 
„Ein feste Burg“ und „Nun danket alle 
Gott“, die Posaunen verkündeten es 
bis Lichtendorf.

Es entstand – neben St. Viktor und dem 
Calvin-Haus – die bis dahin erste und 

einzige „Außenstelle“ der Gemeinde. 
Im Mai 1928 war sie fertiggestellt. 
Betreut wurde der Bezirk mit seinen 
1400 Seelen schon seit 1924 von 
einem „Hülfsprediger“.

Die Menschen aus Geisecke und 
Lichtendorf brauchten nun sonntags 
nicht mehr nach St. Viktor zu fahren 
oder zu gehen (eine Stunde, wie es 
in alten Unterlagen heißt). Auch 
Gemeindekreise konnten vor Ort in 
kirchlichen Gebäuden stattfinden.
Damit begann eine über Jahrzehnte 
hinweg erfolgreiche Dezentralisierung 
des Gemeindelebens. Es folgten 
nach dem Krieg Gemeindezentren 
in fast allen Ortsteilen. Heute ist 
diese Entwicklung – wie wir wissen – 
rückgängig. 
Doch trotz allem kann man festhalten: 
Zentren wie das in Geisecke waren und 
sind immer noch Säulen kirchlichen 
Lebens vor Ort.

Das Gemeindezentrum Geisecke-
Lichtendorf-Gänsewinkel wird heute 
von einem engagierten Förderverein 
am Leben erhalten. Zahlreiche 
ehrenamtliche Mitglieder sorgen dafür, 
dass „die Lichter nicht ausgehen“.
Ihnen zu Ehren und zur Würdigung 
aller Arbeit, die seit 1928 dort 
stattgefunden hat und noch immer 
stattfindet, feiern wir am 30. 
September ein großes Jubiläums-
Erntedankfest. Wir beginnen um 10 
Uhr mit einem Gottesdienst für Groß 
und Klein, den Chor und Posaunenkreis 
musikalisch gestalten.

Anschließend bieten wir auf dem 
Gelände rund um den Kirchturm 
Aktionen für Kinder und Erwachsene 
an. Selbstverständlich wird auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.

Das Jubiläumsfest endet um 17 Uhr 
mit dem Abendsegen.

90 Jahre Gemeindezentrum Geisecke-Lichtendorf
In jedem Gottesdienst gibt es neben 
der Kollekte am Ausgang, die einem 
bestimmten, von der Landeskirche, dem 
Kirchenkreis oder der Ortsgemeinde (12 
x im Jahr) vorgegebenen Zweck dient, 
die Klingelbeutel – Kollekte.

Geschichtlich geht sie auf die 
Reformationszeit zurück. So hat schon 
der Reformator Bugenhagen in seiner 
Kirchenordnung für Braunschweig 
1528 die Klingelbeutel – Kollekte im 
Gottesdienst für verbindlich erklärt.
Üblicherweise wird der Klingelbeutel 
während des Liedes nach der Predigt 
eingesammelt. Dadurch wird der enge 
Zusammenhang zur Verkündigung 
betont, und die Kollekte bekommt an 
diesem Platz den ihr eigenen Antwort- 
und Dankescharakter. 

Die Verwaltungsordnung unserer  
westfälischen Landeskirche schreibt 
in § 54 vor: „Neben der Kollekte ist in 
jedem Gottesdienst für die Diakonie  
der Gemeinde durch Klingelbeutel oder  

 
Opferstock gesondert zu sammeln.“
Die im Klingelbeutel gesammelten 
Gelder dienen vorrangig der 
Unterstützung Bedürftiger im Bereich 
der Gemeinde durch Geld- oder 
Sachspenden. Dazu gehören auch 
Hilfen für Arbeits- oder Obdachlose, für 
Flüchtlinge, aber auch die Übernahme 
von Teilnehmerbeiträgen für Kinder-, 
Jugend- und Konfirmandenfreizeiten 
bei bedürftigen Familien, finanzielle 
Hilfe bei Wohnungsnot usw. Viele 
Bereiche der Gemeindearbeit , die 
eine diakonische Dimension haben, 
können durch die Klingelbeutel-Kollekte 
bezuschusst werden.

Sollte der Bedarf innerhalb der eigenen 
Gemeinde gedeckt sein, können 
auch übergemeindliche diakonische 
Aufgaben unterstützt werden, so z. 
B. Beratungsstellen im Kirchenkreis 
wie Sucht- oder Schuldnerberatung, 
Projekte für Asylsuchende, Hospizarbeit, 
Bahnhofsmission oder Telefonseelsorge. 

 

Die Verwendungsmöglichkeiten sind 
also recht breit gestreut, wobei diese 
Gelder nicht gehortet werden dürfen, 
sondern zeitnah einer sachgerechten 
Verwendung zugeführt werden sollen. 
Zum Ausgleich des Gemeindehaushalts 
oder für regelmäßig wiederkehrende 
Ausgaben (z.B. Personalkosten) sind 
die Klingelbeutel – Gelder jedoch nicht 
bestimmt. Hier gilt der Grundsatz: 
Kollekten dienen nicht der Linderung 
eigener Nöte, sondern der Not anderer!

Dies entspricht der Wortbedeutung von 
Diakonie: Im Altgriechischen versteht 
man unter diakonia alle Aspekte des 
Dienstes am Nächsten.

Wofür gibt es die Klingelbeutel - Kollekte?
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Ab sofort finden monatlich Familien-
gottesdienste in unserer Gemeinde 
statt, allerdings nicht an einem fes-
ten Ort, sondern wechselnd in den 
Bezirken, Kirchen und Gemeindehäu-
sern. 

Los geht es am Sonntag, 2. Septem-
ber 2018 um 11.00 Uhr in Geisecke, 
im evangelischen Gemeindezentrum 
Buschkampweg. Unter dem Motto 
„Aufbruch ins Unbekannte“ wird der 
Neustart nach den Sommerferien mit 
dem Aufbruch des alten Abraham in 
Beziehung gesetzt. Nach dem Gottes-
dienst wird zu einem gemeinsamen 
Spaghetti-Essen eingeladen.

Am Sonntag, 7. Oktober 2018 fin-
det dann der zweite Familiengottes-
dienst dieser Art um 11.00 Uhr in der 
St. Viktor Kirche statt. 

Auch im November wird es einen spe-
ziellen Gottesdienst für Kinder mit 

ihren Elternteilen geben, und zwar 
am 4. November um 11.00 Uhr in 
der katholischen St. Christophorus 
Kirche in Holzen. 

Der neue Familiengottesdienst wird 
von einem Ehrenamtlichenteam un-
ter der Leitung von Pfarrer Hartmut 
Görler vorbereitet und durchgeführt. 
Das Team ist aber noch sehr klein und 
freut sich über Verstärkung.
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Für die evangelischen Jugendlichen, 
die zwischen dem 1.8.2005 und dem 
31.7.2006 geboren sind, beginnt 
in Schwerte in den Osterferien 2019 
der nächste Konfirmandenkurs. Los 
geht es mit einer Auftaktfreizeit im 
Haus „Auszeit Eifel“, vom 22. bis 27. 
April 2019. Für die Freizeit erbitten 
wir einen Teilnehmerbeitrag von 190 
Euro, Reisebus, Vollverpflegung und 
Übernachtung inclusive. Nach der Eifel-
Freizeit starten die unterschiedlichen 
Konfirmandengruppen. Die bilden 
sich nach den Anmeldewünschen 
der Konfi-Familien. Wahrscheinlich 
finden dienstagsnachmittags 
Konfirmanden-Nachmittage in 
Geisecke (Buschkampweg), in 
Villigst (Ev. Gemeindehaus), auf der 
Schwerterheide (Johanneshaus) 
und in der Innenstadt 
(Gemeindezentrum St.Viktor) statt. 
Die Konfirmandengruppen werden 
von Pfarrerin Claudia Bitter, von 

Pfarrer Klaus Johanning, von Pfarrer 
Hartmut Görler und Jugendreferent 
Hendrik Pausmer u.a. begleitet, 
wahrscheinlich auch von einer neuen 
Kollegin oder einem neuen Kollegen, 
die/der im Frühjahr 2019 seinen/ihren 
Dienst aufnehmen wird.

In den Sommerferien 2019 gibt es 
zum ersten Mal ein zusätzliches Camp-
Angebot. Der Kirchenkreis Iserlohn, 
zu dem wir gehören, wird ein eigenes 
Konfirmanden-Zeltlager mit rund 
250 Jugendlichen aus verschiedenen 
Gemeinden veranstalten, an dem auch 
die Evangelische Kirchengemeinde 
Schwerte teilnehmen wird. Wir sind in 
der letzten Woche der Sommerferien 
in Wittenberg zu Gast, und zwar 
von Mittwoch, 21. August bis zum 
Sonntag, 25. August 2019. Für die 
Unterbringung und Busfahrt werden 
Kosten in Höhe von 215 EUR entstehen. 
Unsere Kirchengemeinde wird aber 

auch hier einen Zuschuss von 65 
Euro geben, so dass der letztendliche 
Unkostenbeitrag bei 150 Euro liegt. 
Nach dem Sommerzeltlager werden 
die Konfi-Nachmittage ganz normal 
weiterlaufen bis zu den jeweiligen 
Konfirmationen, die in unserer 
Gemeinde an dem Wochenende 9. und 
10. Mai 2020 stattfinden werden.

Nach der Konfirmandenzeit wird es 
mit dem Konfi-Ball eine fröhliche 
Party zum Abschluss geben. 
Anmeldeunterlagen erhalten Sie im 
Gemeindebüro (Calvinhaus), Große 
Marktstraße 2. 

Sie können die Unterlagen dort direkt 
abholen oder telefonisch anfordern: 
02304 939340.

Familiengottesdienst tingelt durch die GemeindeJetzt für den nächsten Konfirmandenkurs anmelden!

SCHÖPFUNG. 
BEWAHREN.
Ethisch-nachhaltig vorsorgen.

Achim Litwitz, Agenturleiter
Zum Kuckuck 8 . 58313 Herdecke
Telefon 02330 608170
achim.litwitz@vrk-ad.de

Versicherer im Raum
der Kirchen

Die Unternehmen erfüllen die Anforde-
rungen für das ECOreporter-Siegel 
in der Kategorie „Nachhaltiger 
Institutioneller Anleger“. Die strenge 
Einhaltung der Kriterien für das Siegel 

wurde im Januar 2017 geprüft. 
Die Prüfkriterien sind einsehbar unter 

www.ecoreporter.de/Nachhaltigkeitssiegel

geprüft
2017

Nachhaltiger 
Institutioneller Anleger

ECOreporter

- Anzeige - 



ihnen, den Anwohnern  und den anderen 
Nutzern der schönen Grünfläche. Ängste auf 
beiden Seiten sollen abgebaut werden. Ihr 
Traum: Eine Daueranlaufstelle für diese 
Menschen im Stadtpark zu finden. Einen 
Ort, an dem sie sein können wie sie wollen. 
Der Personenkreis soll nicht mehr verdrängt 
werden können.

Bürger haben kein Verständnis, dass 
scheinbar arbeitsfähige, junge Menschen 
Bier trinkend und laut palavernd bis 
in die späten Abendstunden die Bänke 
belagern. Sie wollen nicht über einen 
Kronkorkenteppich und durch ein Spalier 
gehen, das ihnen unangenehm ist, auch 
wenn sie wissen, dass man ihnen nichts 
antut.

Natalie Stein: Wir suchen einen Einstieg 
in die Gruppe und werben um Vertrauen. 
Wir sehen uns als Bindeglied, werben um 
Verständnis und wollen Ängste auf beiden 
Seiten abbauen. Diese Menschen gehören 
auch zu unserer Gesellschaft. Sie wurden 
nicht schlecht geboren, sie machten 
schlechte Erfahrungen, rutschten in die 
Suchtmittelabhängigkeit…….. . 

Mario Clausen: …….und um sie selbst 
vor ihrer Schuldfähigkeit zu schützen! 
Von ihnen geht keine Gefahr aus. Bei den 
Bürgern besteht eine  voreingenommene  
Angst. Uns sind keine gewalttätigen 
Vorgänge bekannt!  Im Grunde handelt 
sich um Menschen in Not.

Natalie Stein: Die meisten „Tagesgäste“ 
identifizieren sich mit Schwerte und 
sind hier auch gemeldet. Wir bieten 
ihnen praktische Hilfe an, z.B. bei 
Behördengängen, so dass sie Ordnung und 
eine Struktur in ihr Leben bekommen.

Mario Clausen: Wir möchten gern 
den Kontakt zu Anwohnern und 
Geschäftsleuten aufbauen. Mit den 
Lehrern und Eltern der angrenzenden 
Schule ist dies gelungen, auch im 
Altenheim waren wir. Am Tag dürfen die 
„Tagesgäste“ inzwischen auf die Toilette 
des Rathauses am Stadtpark gehen. Für die 
übrige Zeit wäre eine normale öffentliche 
Toilette dringend nötig.

Lange genug ist jetzt das Problem 
bekannt, irgendwie und irgendwann 
sollte es im Interesse aller gelöst 
werden.

Übrigens, für Platzverweise, Feststellun-
gen von Personalien, Abstellen lauter 
Musik oder freilaufende Hunde sind das 
städt. Ordnungsamt, ersatzweise die Poli-
zei zuständig.

Emmi Beck

Wer weiß in Schwerte noch, dass der 
heutige Stadtpark 1822 als Begräbnis-
stätte (Totenhof) für beide Konfessionen 
durchgesetzt wurde und einmal vor den 
Toren der Stadt lag!?

Im jetzigen Zustand ist das nicht mehr zu 
erkennen. Wer genau hinsieht, findet das 
Grabmal des hoch geachteten Schwerter 
Bürgers Hofrat  Friedrich Bährens.

Allen Schwerterinnen und Schwertern 
dient der Stadtpark als Grünflache für die 
Frischluftzufuhr in der Innenstadt und 
viele Passanten nutzen die Querverbindung 
gern zwischen Becke- und Bahnhofstraße.
Vor über 10 Jahren wird der Investor 
sich deshalb animiert gefühlt haben, 
ein Altenheim und Altenwohnungen am 
jetzigen Standort zu bauen.

Auf Betreiben einer CDU-Ratsfrau wurde 
eigens seitlich an der Gasstraße der Park 
geöffnet und ein Weg angelegt, damit 
ältere Menschen mit Rollatoren und 
Rollstühlen eine Erholung im Grünen 
finden könnten.

Mit der Zeit veränderten sich die 
Besucher des Parks; die ältere Generation 
fühlte sich nicht mehr wohl, bei stark 
rauchenden und Bier trinkenden meist 
jungen Menschen irgendwie noch einen 
Platz zu finden. Diese „Tagesgäste“ sind 
Menschen aus Osteuropa, Alkoholiker und 
Patienten, die in Schwerte bei einem Arzt 
substituiert (mit Ersatzmedikamenten 
behandelt) werden.   Außerdem nahm die 
abendliche Geräuschkulisse deutlich zu. 
Von der Belästigung des Abschlagens des 
Wassers an den Eibensträuchern ganz zu 
schweigen. 

2008 versuchte  das städtische 
Beschwerdemanagement, insbesondere 
durch Jutta Pentling, regulierend 
einzugreifen. Im September 2016 sprach 
sich der zuständige Ausschuss für eine 
pädagogische Begleitung aus. Die 
kümmerte sich um das neue Publikum, 
und warb bei den Bürgern um Verständnis 
für die Situation. Bisher mit geringem 
Erfolg. Andere Plätze in der Stadt mit 
nahem  WC wurden vermittelt, die dortigen 
Anwohner beschwerten sich. Nachdem 

auch der “Keller“ im Rathaus I u.a. aus 
Brandschutzgründen geschlossen werden 
musste, kamen die „Tagesgäste“ zurück 
zum Stadtpark.

Die beiden pädagogischen Mitarbeiter 
Natalie Stein und Mario Clausen vom 
VSI  (Verein für soziale Integrationshilfen 
e.V. Schwerte), in dem sowohl die 
Kirchengemeinde als auch die Diakonie 
Mitglied sind, begleiten die „Tagesgäste“ im 
Stadtpark und wollen Mittler sein zwischen 

Im Stadtpark
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Auf Pilgerpfaden des Lebens
Tagesausflug nach Soest

Am Samstag, dem 15. September 
2018, findet ein Gemeindeausflug 
nach Soest statt. Auf den Spuren des 
historischen Jakobsweges , der mitten 
durch die Soester Altstadt führt, werden 
nicht nur historische und religiöse 
Hintergrundinformationen vermittelt, 
sondern auch Denkanstöße gegeben 
zum Thema „Auf Pilgerpfaden des 
Lebens“.
Die Busfahrt startet  am 15.09. um 9 
Uhr am Schwerter Bahnhof bei Rückkehr 
gegen 16.30 Uhr. 

Nach einer 2-stündigen Führung durch 
Soest mit einer Einkehr in der St. Petri-
Kirche folgt eine Mittagspause (Essen 
auf eigene Kosten). Der Ausflug schließt 
mit dem Besuch der St. Andreas Kirche 
in Ostönnen ab, wo eine der ältesten 
spielbaren Orgeln der Welt besichtigt 
wird.

Kosten : 25 Euro

Anmeldungen sind an Ulrich Halbach zu 
richten unter ulrich.halbach@halbach.
com oder telefonisch unter 02304-759 
11 bzw. 0172- 53 08 622 

Wege zum inneren Frieden

Filmexerzitien und Wandern im 
Kloster Gerleve (Münsterland)

Herzliche Einladung, von Montag 
(8.) bis Freitag (12. Oktober 2018) 

an einer besonderen Pilger-Woche    
teilzunehmen. Die Gruppe (ca. 
12 Teilnehmende) ist im schönen 
Gästehaus des Klosters namens 
Ludgerirast untergebracht. An den 4 
Abenden werden jeweils 4 gute und 
diskussionswürdige Filme eingeführt 
und gezeigt. Auf den 3 Wanderungen 
durch das malerische Münsterland 
(jeweils 10-16 Uhr incl. Mittagspause) 
gibt es Zeiten des Austauschs über die 
Filme und die in ihnen aufgeworfenen 
Fragen, u.a. auch zum Thema „Wege zum 
inneren Frieden“. Die Tagung beginnt 
Montag um 17:30 Uhr und endet am 
Freitag mit einem Gottesdienst speziell 
für die Gruppe. Abreise ca. 11 Uhr. 

Die Exerzitienwoche wird gestaltet 
von Ludgerirast-Hausleiter Andreas 
Geilmann und Pfarrer und Filmpädagoge 
Tom Damm und kostet im Einzelzimmer 
mit Vollverpflegung 346,50 EUR. 

Stadtkirchenarbeit
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Anmeldungen bitte unter Angabe der 
Kursnummer 204-18 im Kloster selbst, 
tel. 02541-800131 oder schriftlich: 
Exerzitien- und Gästehaus Ludgerirast, 
Gerleve 1, 48727 Billerbeck. 

Bei Fragen wenden Sie sich gern direkt 
an Tom Damm. 

4. Keltischer Musikabend

Am Donnerstag, 15. November 
2018, fallen um 19 Uhr wieder einige 
wilde Schotten in St. Viktor ein. 
Denn zum 4. Mal bringt Joanna Scott 
Douglas großartige Musiker aus ihrem 
Heimatland mit. Das Publikum kann 
einen umwerfenden Abend voller 
Virtuosität und Spielfreude erwarten. 
Neben dem Gitarristen Jan Jedding 
und dem hierzulande schon bekannten 
Akkordeonisten Sandy Brechin sind die 
virtuose Fiddlespielerin Julia Dignan, 
der Bassist und Sänger William Oke 
sowie der Perkussionist Ross Anderson 
mit auf der Tour.

Eintritt 12 EUR an der Abendkasse 
und 10 EUR im Vorverkauf in der 
Ruhrtalbuchhandlung, Hüsingstraße 
20, und im Gemeindebüro, Calvinhaus, 
Große Marktstraße 2. Der Vorverkauf 
beginnt Anfang November.

Für Snacks und Getränke (z.B. Guiness) 
wird gesorgt sein.
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Sandy Brechin & Friends
www.scott-douglas.de

Scottish Ceilidh Cruise

Karten:
10 € Vorverkauf 
in der Ruhrtal- 
buchhandlung

Do 15.11. | 19:00 Uhr
Martin Luther-Saal
St. Viktor, Schwerte  
Eintritt 12 / 10 €

Keltischer Musikabend



Naturwunder und Kulturerlebnisse

Pilgerreise an die schönsten Orte 
Schottlands mit einem Ausflug zur 
heiligen Insel Iona

vom 3. bis 11. September 2019

Das Land. Schottland ist ein Land 
wilder Schönheit, malerischer 
Seen, Täler, Berge und Inseln,  

mittelalterlicher Burgen und 
Kathedralen, lebendiger Dichtung und 
Musik, angenehmer Lebensart und des 
besten Whiskys. Die naturverbundene 
keltische Kirche hat, von der 
Hebrideninsel Iona ausgehend, das 
Land bis heute nachhaltig geprägt. 

Das Programm. Die Rundreise 
beinhaltet 
•	 das Kennenlernen der Städte 

Edinburgh, Aberdeen und Glas-
gow mit Stadtführungen bzw. –

Rundfahrten, 
•	 den Besuch berühm-
ter Orte und Burgen wie 
z.B. Edinburgh Cast-
le, Rosslyn Chapel, St. 
Andrews Cathedral, 
Dunnottar Castle so-
wie Urquhart Castle 

•	 Naturerleb-
nisse wie eine 
Bootsfahrt auf 

dem Loch Ness und 2 kürzere Wan-
derungen (ca. 2 Stunden) durch 
beeindruckende Landschaften im 
Nationalpark Cairngorms und  im 
berühmten Glen Coe,

•	 Besuch einer Whisky-Destillerie 
mit Verkostung

•	 Voraussichtlich schottische Live-
Musik namhafter Musiker und Be-
gegnung mit deutschen Auswan-
derern 

•	 Begegnung mit modernen Texten 
der keltisch-christlichen Kirche/
der Iona Community

•	 Eine Tagesreise über die maleri-
sche Insel Mull bis zur der Hebri-
deninsel Iona mit einer Führung 
durch die Abtei von Iona (Iona 
Abbey) incl. des Übersetzen mit 2 
Fähren

•	 Die Flüge Düsseldorf - Edinburgh 
- Düsseldorf

•	 Hotelübernachtungen in 3-Ster-
ne-Hotels mit Halbpension

•	 Deutschsprachige Reiseleitung 

Stadtkirchenarbeit
für die Dauer der Reise

•	 Einen modernen Reisebus für die 
Dauer der Reise

Das ausführliche Programm erscheint 
in einem separaten Faltblatt Mitte 
September und ist bei Tom Damm auch 
per Mail zu erhalten. Weitere Infos 
gern auch telefonisch (Kontaktdaten 
auf den letzten Seiten dieser Zeitung).

Die Kosten. Der Reisepreis liegt bei 
1730,00 EUR und ist kalkuliert für 15 
Reisende. Bei einer Reisegruppe ab 
20 Mitreisenden sinkt der Preis um ca. 
140 EUR auf 1590 EUR. 

Hotels: Alle Zimmer mit eigenem Bad 
oder Dusche/WC). Eintritte und Fähr-
Tickets, Halbpension (Abendessen 
und schottisches Frühstück), Reisebus 
und Fremdenführer, Stadtführungen 
sind im Reisepreis bereits enthalten. 

Die Anmeldung und die finanzielle 
Abwicklung laufen über das 
Erwachsenenbildungswerk in 
Dortmund z. Hd. Rike Michel: Haus 
Landeskirchlicher Dienste, Olpe 35, 
44135 Dortmund, Tel. 0231/540915

Stadtkirchenarbeit
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Konzert der kanadischen Sängerin 
Caeroline Landry

Am Donnerstag, 22. November, 
kommt die kanadische Sängerin und 
Songschreiberin um 19 Uhr nach 
St. Viktor. Starke Texte, raffinierte 
Melodien und eine großartige warme 
Altstimme prägen die Konzerte von 
Caeroline Landry, die seit Jahren in 
Deutschland lebt und im Deutschen, 
im Englischen und Französischen zu 
Hause ist. Diese außergewöhnlich 
kreative und produktive Künstlerin, 

von der man 

sicher noch viel hören wird, ist 
in Montreal aufgewachsen. Im 
letzten Jahr konnte sie einen 
langgehegten Traum verwirklichen 
und ihr Debutalbum „WHO SAID “ mit 
ausschließlich eigenem Songmaterial 
in englischer und französischer 
Muttersprache aufnehmen.

In enger und intensiver 
Zusammenarbeit mit ihrem 
musikalischen Partner, Gitarristen 
und Arrangeur Philipp Stauber 
entstanden zehn sehr individuelle 
und abwechslungsreiche Songs, die 
ans Herz gehen, ohne je kitschig zu 
werden. Mit großem Sprachtalent und 
Poesie singt Caeroline Landry in ihren 
Liedern über Beziehungen, besondere 
Menschen und Begebenheiten sowie 
natürlich die Liebe. Stets mit einem 
lachenden und einem weinenden 
Auge...

Eintritt 12 EUR an der Abendkasse 
und 10 EUR im Vorverkauf in der 
Buchhandlung Bachmann, Mährstraße 
15, und im Gemeindebüro, Calvinhaus, 
Große Marktstraße 2. Der Vorverkauf 
beginnt Anfang November.

Für Snacks und Getränke (z.B. Guiness) 
wird gesorgt sein.

Piano & Poesie

Atempause mit Kerzenlicht, Musik 
und Gedichten

Auch in diesem Herbst und Winter 
laden wir herzlich dazu ein, den Alltag 
heilsam zu unterbrechen und in der 
dunklen, nur mit Kerzen erleuchteten 
Kirche für jeweils 45 Minuten zur 
Ruhe zu kommen. Gedichte und 
Klavierimprovisationen werden Ihre 
Gedanken leiten und wollen Ihnen 

„Who said“
eine willkommene Pause von der 
Geschäftigkeit des Alltags bieten. Wir 
laden herzlich ein zur Atempause mit 
Piano & Poesie an folgenden Tagen um 
jeweils 17 Uhr:

Dienstag, 13. November
Dienstag, 18. Dezember

Fremde Hände, fremde Welten

Multikulturelle Pflege – aber wie?

Am 3. Oktober um 19:30 Uhr 
veranstaltet „Die Brücke. Sterbe- 
und Trauerbegleitung Schwerte 
e.V.“ einen Vortragsabend zum 
Welthospiztag im Gemeindezentrum 
St. Viktor. Dazu folgende 
Informationen:

Wenn man mit Menschen aus 
fremden Kulturen zu tun hat, sind 
Missverständnisse und Konflikte 
vorprogrammiert. Was kann man tun, 
um mit diesen Herausforderungen 
besser umzugehen? Sensibilität für 
die Bedürfnisse von Menschen, die 
so ganz anders „ticken“, als wir es 
kennen, ist wichtig, stellt aber hohe 
Anforderungen an uns. Der Erwerb von 
interkultureller Kompetenz hilft, um 
diesen Anforderungen gewachsen zu  

sein und an ihnen zu wachsen – und es 
macht auch noch Spaß!

Sprechen wird Susanna Alban, 
Diplompsychologin, Berlin

Stadtkirchenarbeit
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St. Viktor Kino
„Mr. May und das Flüstern der Ewigkeit“

Donnerstag, 20. September 2018 um 19 Uhr

Das St. Viktor-Kino zeigt diesen feinen und liebevoll 
inszenierten Film voller positiver Nachdenklichkeit 
und britischem Humor: John May ist ein Mensch 
der besonderen Art, ein Eigenbrötler, akribisch, 
zurückhaltend, aber mit einem großen Herz für andere. 
Mit wahrer Engelsgeduld kümmert er sich als „Funeral 
Officer“ im Auftrag der Londoner Stadtverwaltung 
um die würdevolle Beisetzung einsam verstorbener 
Menschen. Selbst für das Schreiben der Trauerreden 
findet er Zeit und Worte – gehalten auf Trauerfeiern, 
die nur auf einen einzigen Gast zählen können: Mr. May.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Doch John Mays Sorgfalt und Hingabe passen schlecht 
zusammen mit dem strengen Gebot der Wirtschaftlichkeit, 
das sich die Stadtverwaltung auf die Fahnen geschrieben 
hat. Als ihm daher gekündigt wird, weil schnelle Abwicklung 
wichtiger scheint als liebevolles Engagement, bringt ihn 
sein letzter Fall nicht nur einer jungen Dame, sondern auch 
sich selbst näher. 

Die Filme laufen jeweils um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Viktor. Auf 
eine kurze Film-Einführung wird der 
Film auf großer Leinwand vorgeführt. 
Im Anschluss gibt es das Angebot 
eines Nachgespräches. Der Eintritt 
ist frei, für Popcorn, Nachos und 
Getränke ist gesorgt.

„St. Vincent“

Mittwoch, 17. Oktober  2018 um 19 Uhr

„Unmöglich, den Film nicht zu lieben“, urteilte 2014 bei Erscheinen die Los 
Angeles Times. Maggie, eine alleinerziehende Mutter, zieht mit ihrem 12-jährigen 
Sohn Oliver in ein neues Haus nach Brooklyn. Weil sie gezwungen ist, Überstunden 
zu machen, muss sie Oliver in die Obhut ihres Nachbarn Vincent (Bill Murray) 
geben, ein griesgrämiger Rentner mit Hang zu Alkohol und Glücksspiel. Zwischen 
ihm und dem Jungen entwickelt sich bald eine ganz besondere Freundschaft. Die 
schwangere Stripperin Daka (Naomi Watts) im Schlepptau, nimmt Vincent seinen 

Schützling mit auf alle Stationen seiner täglichen Routine: die Rennbahn, den 
Stripclub und die Kneipe nebenan. Während 
Vincent Oliver dabei hilft, ein Mann zu 
werden, beginnt Oliver in Vincent etwas 
zu sehen, was kein anderer sehen kann: 
einen missverstandenen Mann mit einem 
großen Herzen – bzw. einen Heiligen der 
etwas andere Art. 
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St. Viktor Kino
„Madame“

Donnerstag, 08. November 2018 um 19 Uhr

Am Donnerstag, 8. November, läuft im St. Viktor-Kino die 
erst 2017 angelaufene französische Gesellschaftskomödie 
„Madame“ mit Toni Collette, die als High-Society-Dame ihr 
Hausmädchen aus Versehen mit einem britischen Aristokraten 
verkuppelt.

Das reiche amerikanische Ehepaar Bob und Anne wohnt seit 
einiger Zeit in Paris und gehört dort zur Oberschicht der 
Gesellschaft. Im prunkvollen Ambiente ihrer Wohnung laden 
sie regelmäßig zum Dinner. Doch als Bobs Sohn aus erster Ehe, 
der Autor Steven, kurzfristig seinen Besuch anmeldet, sitzen 
13 Gäste am Tisch – eine Unglückszahl wie die abergläubische 
Anne befürchtet. Kurz entschlossen bittet sie ihr spanisches 
Hausmädchen Maria, die Uniform abzulegen und sich als 
High-Society-Dame auszugeben.

Am Tisch der Reichen und Schönen macht Maria eine 
unerwartete Bekanntschaft. Als sich ein britischer Aristrokrat 
in sie verliebt, beginnen einige der gesellschaftlichen 
Fassaden zu brechen.

Sondervorstellung 

„Taste the Waste“

Montag, 19. November 2018 um 19 Uhr

Am Montag, 19. November, zeigen wir den vielfach preisgekrönten Film „Taste the Waste“. Der bekannte Dokumentarfilmer 
Valentin Thurn hat ihn schon 2011 herausgebracht. Auch noch sieben Jahre später ist das Thema Lebensmittelverschwendung 
aktuell. Der Film zeigt in drastischen Bildern die globalen Folgen der Lebensmittelproduktion und die Wegwerf-Mentalität der 
Unternehmen und Privatpersonen. Aber er zeigt auch Lösungen auf, wie ich persönlich etwas ändern kann! Iris Auding schreibt 
im Stern dazu: „Wir leben in einer Welt der Extreme mit Überfluss und Hunger, Verschwendung und Mangel. Was Lebensmittel 
mit dem Klimawandel, dem Kampf um Land und Getreidepreise zu tun haben, zeigt der Dokumentarfilm ‚Taste the Waste‘ 

von Valentin Thurn. Facettenreich und sachlich beschreibt der Film Zusammenhänge und 
unternimmt eine Reise, die viele Fakten vermittelt 
und den Zuschauer mitunter staunend zurücklässt.“

Der Film ist eingebettet in die Aktionen der 
Stadt Schwerte zur Europäischen Woche der 
Abfallvermeidung vom 17. - 25. Nov 2018. 
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Ökumenischer Pilgerweg

Der 3. Ökumenische Pilgerweg macht 
Halt in Schwerte

Vom 9. September bis 9. Dezember 
2018 findet der 3. Ökumenische 
Pilgerweg für Klimagerechtigkeit 
unter dem Motto „Geht doch!“ statt. 
Er führt diesmal von Bonn über Berlin 
nach Katowice. Der Pilgerweg wird von 
einem breiten Bündnis christlicher 
Trägerorganisationen geplant, um für 
ein gerechtes neues Klimaabkommen 
einzutreten und die Diskussion um die 
globale Dimension des Klimawandels 
zu stärken. Diese bundesweite 
und grenzüberschreitende Aktion 
ist ein friedlicher Aufruf von 
Christen, sich für die Bewahrung 
der Schöpfung einzusetzen und 
sich mehr für Klimagerechtigkeit 
zu engagieren. Jede Tagesetappe 
wird von etwa 30 Personen 

gepilgert, von Dauerteilnehmern 
und Tagesgästen. Untergebracht 
sind die Pilgerinnen und Pilger in 
einfachen Quartieren. Sie werden 
von örtlichen Kirchengemeinden und 
Initiativgruppen mit Abendessen und 
Frühstück versorgt. Am 19. September 
2018 startet der Klimapilgerweg von 
Wuppertal nach Hagen.Am Donnerstag 
20. September 2018 erreichen die 
Wanderer Schwerte. Sie werden im 
Calvinhaus untergebracht sein. Am 
Freitag, 21. September 2018 werden die 
Pilger wieder aufbrechen, um im Haus 
Villigst kurz Halt zu machen und dann 
über Opherdicke nach Unna-Lünern 
weiterzuwandern. Auf ihrem Weg 
werden sich die Pilger mit inhaltlichen 
Impulsen auseinandersetzen und sich 
Zeit für geistliche Angebote nehmen. 
Für Tagesgäste ist die Anmeldephase 
bereits angelaufen. Interessenten 

können sich über www.klimapilgern.
de näher informieren.

Mit dem ökumenischen Pilgerweg 
fordern die friedlichen Aktivisten 
die Politik auf, die Ziele des Pariser 
Vertrages entschiedener zu verfolgen, 
damit es gelingt, die Erderwärmung 
auf 1,5 Grad Celsius zu begrenzen 
sowie die internationalen Fonds für 
Klimaschutz sowie für Entschädigung 
und Anpassung deutlich aufzustocken.

Jugendmitarbeiterfreizeit in der 
Eifel

Die langjährige Tradition der 
Amelandfreizeit, einer jährlichen 
Konfirmandenfreizeit in der zweiten 
Woche der Osterferien, ist ausgelaufen. 
Jetzt beginnt etwas Neues, und zwar 
eine Konfirmandenfreizeit im Haus 
„Auszeit Eifel“ in Schleiden. 

Um sich das neue Haus anzuschauen 
und gemeinsam Ideen zu entwickeln, 
wie die Konfirmandenfreizeit 
2019 aussehen könnte, fahren 
Jugendmitarbeiterinnen 
und -mitarbeiter vom 14. bis 16. 
September 2018 in die Eifel. 

Die Gesamtleitung übernehmen 
Jugendreferent Hendrik Pausmer und 
Pfarrer Hartmut Görler.

Jugendmitarbeiterfreizeit 
Kirchberghof

Vom 16. bis 18. November 2018 lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde 
ihre Jugendmitarbeiterinnen und 
-mitarbeiter zu einem gemeinsamen 
Wochenende auf den Kirchberghof bei 
Warburg ein. 

Jugendreferent Hendrik Pausmer wird 
die jungen Leute in ihrer Rolle als 
Mitarbeiter schulen, dabei aber Spaß 
und Freude nicht außen vor lassen. 

Auch Pfarrer Görler wird mit dabei 
sein und mit den jungen Leuten 
gottesdienstliche Feiern gestalten.

Ruhr.Church. Dein Jugendgottesdienst

Seit diesem Jahr gibt es regelmäßige 
Jugendgottesdienste für Schwerte, 
Ergste und Westhofen. 

Am 2. September 2018 werden junge 
Leute und Junggebliebene nach 
Ergste eingeladen. Um 17.00 Uhr 
spielt die Kirchenband wieder auf und 
eröffnet einen unkonventionellen 
Gottesdienst von und für junge Leute. 
Auch im September wird es nach dem 
Gottesdienst einen kleinen Imbiss 
geben. 

Der dritte Gottesdienst im Jahr 2018 
findet schließlich am Sonntag, 4. 
November 2018 um 17.00 Uhr in 
Westhofen statt. Übrigens: die ruhr.
church findet ihr auch auf Instagram.

Jugendmitarbeiterfreizeiten
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Nachbarn feiern mit Nachbarn

Gottesdienst mit der Freien Evange-
lischen Gemeinde

Wussten Sie eigentlich, dass es in der 
Graf-Adolf-Straße neben unserer Kir-
chengemeinde eine zweite evangeli-
sche Gemeinde gibt, und zwar die Freie 
Evangelische Gemeinde Schwerte. In 
den letzten Jahrzehnten haben wir 
einfach nebeneinander her gelebt. 
Jetzt wollen wir uns endlich einmal 
einander besuchen. Am Sonntag, 9. 
September 2018 feiern wir miteinan-
der einen Gottesdienst mit Abend-
mahl und lernen uns anschließend 
bei einer gemütlichen Runde einander 
kennen. Herzliche Einladung dazu. 

Zur Zeit gibt es 462 Gemeinden dieser 
Art, die im Bund der Freien Evangeli-

schen Gemeinden zusammengeschlos-
sen sind. Sie orientieren sich wie die 
Landeskirche an der Christusbotschaft 
der befreienden Gnade Gottes. Sie 
leben aber den Grundsatz, dass die 
Taufe erst dann erfolgen kann, wenn 
ein Mensch an Jesus Christus glaubt. 
Daher wird in den FeGs die Taufe der 
Glaubenden gelehrt und es werden 
keine Kinder getauft. Allerdings wird 
akzeptiert, wenn ein Gläubiger, der 
als Kind getauft wurde, diese als gül-
tig betrachtet. Auch das Abendmahl 
ist ein Angebot an die Menschen, die 
an Jesus Christus glauben. Der ge-
meinsame Gottesdienst im September 
wird in freundschaftlich ökumenischer 
Verbundenheit auch gemeinsam ge-
staltet. Die Predigt halten Pastor Dr. 
Stefan Thiemert (FeG) und Pfarrer 
Hartmut Görler (Evangelische Kir-
chengemeinde Schwerte).

Nachbarn feiern mit Nachbarn
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In der Nacht vom 9. auf den 10. 
November 1938 brannten in 
Deutschland die Synagogen – auch 
die in der Großen Marktstraße in 
Schwerte. 

Daran erinnerten die Schwerter 
Friedensinitiative, die katholische 
Friedensbewegung Pax Christi, die 
Oekumene-Arbeit und der Arbeitskreis 
„Gegen Rechts“ 

Einladung zur Mahn- und Gedenkfeier 
am 9. November 2018 um 19 Uhr an 
der Gedenkstätte „ehem. Schwerter 
Synagoge“, Große Marktstraße und im 
neuen Gemeindezentrum St. Viktor.

Schalom - herzliche Einladung
Fritz-Günter Held

Mahn- und Gedenkfeier
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St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00
Pfrn. Bitter
DiakonieGoDi

18.00 Uhr
Pfrn. von Mayer

11.00 Uhr
Kindergottesdienst
KiGoDi-Team

16.15 Uhr
Ök. Abschluss
Gemeindefest
Pfrn. Bitter/ 
Vikar Schütte

11.00 Uhr
Pfr. Görler & Team
FamilienGoDi

11.15 Uhr
Pfr. Dr. Dr. Hoof
St. Christophorus

Sonntag, 02.09. 	 14. Sonntag nach Trinitatis

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. (Ps 103, 2)

02.09.-08.09.

28 29

Weitere Gottesdienste

So, 02.09. - 17.00 Uhr		 Ev. Kirche Ergste	 Jugend-Gottesdienst	 	 Pfr. Görler

Mo, 03.09. - 10.00 Uhr	 Haus Schwerte		 Gottesdienst			   Pfr. Görler

Fr, 07.09. - 18.30 Uhr		  Raum der Stille 	 Gottesdienst			   Pfrn. Jetzschke

Haus Schwerte - Ostberger Straße 75  /  Ev. Kirche Ergste - Kirchstraße 18



St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Wuttke

10.00 Uhr
Pfr. Görler
Zu Gast in der frei-
en Ev. Gemeinde 
(Graf-Adolf-Straße)

11.00 Uhr
KinderGoDi
Präd. Groß

11.00 Uhr
Vertretungsteam 
des Kirchenkreises

09.09.-15.09.

30

Sonntag, 09.09.	 15. Sonntag nach Trinitatis

Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. (1. Petr 5, 7)

Weitere Gottesdienste

Mo, 10.09. - 10.00 Uhr	 Haus am Stadtpark	 Gottesdienst			   Pfrn. i.R. Heindrich

Do, 13.09. - 15.30 Uhr		 Sakristei St. Viktor	 Mini-Gottesdienst		  Pfr. Görler

2131

16.09.- 22.09.

St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter
mit JohannesHaus-
Chor

11.00 Uhr
KinderGoDi
KiGoDi-Team

18.00 Uhr
Pfrn. Bitter

Fr. 21.09.
15.45 Uhr
Pfr. Johanning
Fr.-Krahn-Zentrum

Sonntag, 16.09.	 16. Sonntag nach Trinitatis

Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium. (2. Tim 1, 10b)

Fr, 21.09. - 18.30 Uhr		  Raum der Stille 	     Gottesdienst mit Salbung		  Pfrn. Bitter

Weitere Gottesdienste

Haus am Stadtpark - Beckestraße 1

Raum der Stille - Marienkrankenhaus Schützenstraße 9



St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter
Vergissmeinnicht-
Gottesdienst

09.30 Uhr
Pfr. Johanning
mit Projektchor90

11.00 Uhr
Kindergottesdienst

11.00 Uhr
Pfr. Johanning

Sonntag, 23.09.	 17. Sonntag nach Trinitatis

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. (1. Joh 5, 4c)

23.09. - 29.09.
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Di, 25.09. - 11.00 Uhr		 Klara-Röhrsch.-Haus	      Erntedankgottesdienst		  Pfrn. von Mayer 

Do, 27.09. - 10.30 Uhr		 Joh-Merg.-Haus	      Erntedankgottesdienst		  Pfrn. von Mayer

Weitere Gottesdienste

Vergissmeinnicht-Gottesdienst zu Erntedank

„Alles, was Gott geschaffen hat, ist gut“

Leidenschaftlich Leben

Gottesdienst am 

23. September 2018 

um 11 Uhr 

in der St. Viktor-Kirche

Klara-Röhrscheidt-Haus - Ostberger Straße 20  /  Johannes-Mergenthaler-Haus - Liethstraße 4 33



St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr 
Pfr. Damm
Gast-Predigt
Pfr. Nelson

10.00 Uhr
Pfr. Görler
Frühstücks-
Gottesdienst
mit Kinderchor-
projekt

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter
Erntedankgottesdienst 
mit Begrüßung der 
neuen KiTa-Gruppe in 
Villigst

10.00 Uhr
Pfr. Johanning
90 Jahre  
Gemeindezentrum
Jubiläum

Sonntag, 30.09.	 Erntedank

Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. (Ps 145, 15)

30.09. - 06.10.
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Weitere Gottesdienste

Mo, 01.10. - 10.00 Uhr		 Haus Schwerte		 Gottesdienst			   Pfr. Görler

Fr, 05.10. - 18.30 Uhr		  Raum der Stille	 Gottesdienst			   Pfrn. Jetzschke

Frühstücksgottesdienst Johanneshaus

Frühstücken und gleichzeitig einen Gottesdienst 
feiern? Ja, das geht, und zwar im Johanneshaus, diesmal 
am Sonntag, 30. September 2018 ab 10.00 Uhr. An 
festlich gedeckten Tischen werden alle Anwesenden zum 
Gottesdienst eingeladen, der von frischem Kaffee und 
leckeren Brötchen zeitweise unterbrochen wird. In diesem 
Jahr gestaltet der Kinderchor der Gemeinde unter der 
Leitung von Jessika Tonn den musikalischen Rahmen, 
Pfarrer Görler gestaltet mit einer Hand das Brötchen und 
mit dem Mund die Predigt.

Jubiläum „90 Jahre Gemeindezentrum Geisecke-
Lichtendorf“

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Kirchen-  
		  und Posaunenchor
ab 11:00 Uhr      	spielt der Posaunenchor
ab 11:30 Uhr      	Spiel und Spaß für klein und groß
                              	 Hüpfburg / Schminken
ab 12:00 Uhr      	Mittagessen
ab 14:00 Uhr     	  Kaffee und Kuchen

Das Jubiläumsfest endet um 17 Uhr mit dem Abendsegen.
(siehe auch Seite 8)

Haus Schwerte - Ostberger Straße 75 / Raum der Stille - Marienkrankenhaus Schützenstraße 9



St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Görler
FamilienGoDi mit
Familiensingproj.

18.00 Uhr
Gospelgottesdienst
Pfr. Damm
Gast-Predigt
Pfr. Böhlemann
Im Gespräch bleiben

11.00 Uhr
Kindergottesdienst

09.30 Uhr
Frühstück

11.00 Uhr
Pfr. Dr. Dr. Hoof

11.15 Uhr
Präd,. Müller
St. Christophorus

Sonntag, 07.10.	 19. Sonntag nach Trinitatis

Heile du mich, Herr, so werde ich heil. Hilf du mir, so ist mir geholfen. (Jer 17, 14)

07.10. - 13.10.
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Mo, 08.10. - 10.00 Uhr	 Haus am Stadtpark	      Gottesdienst			   Pfrn. i.R. Heindrich 

Do, 11.10. - 15.30 Uhr		 Sakristei St. Viktor	      Minigottesdienst			   Pfr.  Görler 

Weitere Gottesdienste

37

Haus am Stadtpark - Beckestraße 1



14.10. - 20.10.
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St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Damm
Weltmissions-
gottesdienst
Gast-Predigt
Pfr. Ahlhaus
Nachfolge, die 
verwandelt

09.30 Uhr
Pfrn. Bitter

11.00 Uhr
KinderGoDi

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

Fr. 19.10.
15.45 Uhr
Pfr. Görler
Fr.-Krahn-Zentrum

Sonntag, 14.10.	 20. Sonntag nach Trinitatis	

Weitere Gottesdienste

Do, 18.10. - 10.30 Uhr		 Joh.-Merg-Haus	 Gottesdienst				    Pfrn. von Mayer

Fr, 19.10. - 18.30 Uhr		  Raum der Stille	 Gottesdienst mit Salbung		  Pfr. Damm

Johannes-Mergenthaler-Haus - Liethstraße 4 / Fr.-Krahn-Zentrum - Westhellweg 220

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, nämlich Gottes 
Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6, 8)
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21.10. - 27.10.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Damm

11.00 Uhr
KinderGoDi

18.00 Uhr
Guten-Abend-
Kirche
Pfr. Johanning

Sonntag, 21.10.	 21. Sonntag nach Trinitatis	

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem. (Röm 12, 21)

Weitere Gottesdienste

Di, 23.10. - 10.00 Uhr		  Klara-Röhrs.-Haus		  Gottesdienst			   Pfrn. von Mayer

Klara-Röhrscheidt-Haus - Ostberger Straße 20



St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

09.30 Uhr
Pfr. Görler
11.00 Uhr
KinderGoDi mit 
BeSiLa
Pfr. Görler

11.00 Uhr
N.N.

Sonntag, 28.10.	 22. Sonntag nach Trinitatis

Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. (Ps 130, 4)

28.10. - 03.11.
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04.11. - 10.11.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Präd. Groß

18.00 Uhr
Präd. Schwill

11.00 Uhr
KinderGoDi
KiGoDi-Team

09.30 Uhr
Pfr. Johanning

11.15 Uhr
Pfr. Görler
FamilienGoDi
St. Christophorus

Sonntag, 04.11.	 23. Sonntag nach Trinitatis

Dem König aller Könige und Herr aller Herren, der allein Unsterblickeit hat, 
dem sei Ehre und ewige Macht! (1. Tim 6, 15b.16a.c)

So, 04.11. - 17.00 Uhr		  Ev. Kirche Westhofen		  Jugend-Gottesdienst	 	 Pfr. Görler

Mo, 05.11. - 10.00 Uhr		 Haus Schwerte		    	 Gottesdienst			   Pfr. Görler 

Do, 08.11. - 15.30 Uhr		 Sakristei St. Viktor		  Minigottesdienst		  Pfr. Görler

Sa, 10.11. - 18.00 Uhr		 St. Viktor			   Lydiamesse			   Pfrn. Hansen

Weitere Gottesdienste

	 Haus Schwerte - Ostberger Straße 75 / Ev. Kirche Westhofen - Labuissièrestraße 32

Di, 30.10. - 18.00 Uhr		  Johanneshaus		 Abendandacht mit 		  Pfr. Görler
							       Reibekuchenessen

Mi, 31.10. - 19.00 Uhr		  Westhofen		  Regionaler Gottesdienst	 Pfrn.  Bitter / Krumme

Fr, 02.11. - 18.30 Uhr		  Raum der Stille	 Gottesdienst			   Pfr. Johanning

Weitere Gottesdienste
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Sonntag, 11.11.	 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr

Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils! (2. Kor 6, 2b)

11.11.-17.11.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.11 Uhr
Pfr. Johanning
Karnevalistischer
Gottesdienst

09.30 Uhr
Pfrn. Bitter

11.00 Uhr
KinderGoDi

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

Fr. 16.11.
15.45 Uhr
Pfrn. von Mayer
Fr.-Krahn-Zentrum

21

Weitere Gottesdienste

Mo, 12.11. - 10.00 Uhr		 Haus am Stadtpark	 Gottesdienst				    Pfrn. i.R. Heindrich 

Mi, 14.11. - 17.00 Uhr		  Klara-Röhrs.-Haus	 Gottesdienst mit Totengedenken	 Pfrn. von Mayer

Fr, 16.11. - 18.30 Uhr		  Raum der Stille	 Gottesdienst mit Salbung		  Pfrn. Jetzschke
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Haus am Stadtpark - Beckestraße 1 / Klara-Röhrscheidt-Haus - Ostberger Straße 20



Sonntag, 18.11.	 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. (2. Kor 5, 10a)

18.11.- 24.11.

St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Held u.a.

11.00 Uhr
KinderGodi

18.00 Uhr
Guten-Abend-
Kirche
Pfrn. Bitter
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Mi, 21.11. - 18.00 Uhr		  St. Viktor		  Gottesdienst (anschließend		  Pfr. Johanning
							       Gemeindeversammlung)

Weitere Gottesdienste



Am 25. November findet um 09.30 Uhr in 
der Trauerhalle am Friedhof in Geisecke ein 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag statt. Im 
Gedenken an die Verstorbenen des vergange-
nen Jahres übernimmt Pfr. Dr. Johanning die 
liturgische Gestaltung, musikalisch begleitet 
durch den Posaunenchor.

Friedhof Hörder Straße
Am 25.11. wird es am Friedhof Hörder Straße 
ab 14.00 Uhr eine offene Trauerhalle geben 
zur Möglichkeit der Einkehr. Kaffee, frische 
Waffeln werden in den Nebenräumen ange-
boten. Die anschließende Andacht um 15:00  
Uhr findet unter Beteiligung des CVJM Posau-
nenchores Schwerte statt. 

Friedhof Villigst
Um 14.00 Uhr findet auf dem Friedhof Villigst 
eine Andacht zum Gedenken an die Verstor-
benen statt, musikalisch begleitet durch den 
Posaunenchor.

25.11.- 01.12.

	 Johannes-Mergenthaler-Haus - Liethstraße 4

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Damm

15.00 Uhr
Ev. Friedhof
Pfr. Johanning

09.30 Uhr
Pfr. Görler

11.00 Uhr
KinderGoDi

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

14.00 Uhr
Friedhof Villigst
Pfrn. Bitter

09.30 Uhr
Pfr. Johanning
Friedhof Geisecke

Sonntag, 25.11.	 Ewigkeitssonntag

Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. (Lk 12, 35)

Weitere Gottesdienste

So, 25.11. - 10.30 Uhr		 Joh-Merg.-Haus	 Gottesdienst mit Totengedenken	 Pfrn. von Mayer

Di, 27.11. - 10.30 Uhr		  Klara-Röhr.-Haus	 Gottesdienst				    Pfrn. von Mayer

46 47



Mo, 03.09. 15.00 Uhr Bastelkreis Heide

15.00 Uhr Frauenhilfe St.Viktor/Wandh. Wege, Aus- und Abwege in Märchen entdecken

Mi, 05.09. 15.00 Uhr Frauenhilfe Villigst Nachmittag mit Pfrn. Sigrid Reihs

19.00 Uhr Frauenabendkreis Nord Bingo

Mo, 10.09. 15:00 Uhr Frauenhilfe Geisecke/Lichten. Von der Schönheit der Psalmen

19.00 Uhr Abendkreis der FH Wandhofen Von der Schönheit der Psalmen

Mi, 12.09. 15.00 Uhr Frauenhilfe Schwerte- Nord 
und Holzen

Pfrn. von Mayer stellt sich und ihr Aufgaben-
gebiet vor

15.00 Uhr Frauenhilfe St.Viktor/Innenst. „Du hast die Wahl, seit wann?“

Mi, 19.09. Frauenhilfe Schwerterheide Ausflug

Mi, 26.09. 15.00 Uhr Frauenhilfen am PGH noch ohne Thema

19.00 Uhr Frauenabendkreis Heide Ein Abend mit dem Ehepaar Ackermann

September
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Frauenhilfe Geisecke/Lichtendorf
Christel Feldmann, Tel. 94 32 44
Friederike Wuttke, Tel. 4 01 92
2. Montag im Monat, 15-17 Uhr
Gemeindezentrum Buschkampweg 93

Frauenhilfe Villigst
Inge Hönemann, Tel. 7 38 30 
Ursula Grüning, Tel. 7 81 88
1. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Gemeindehaus Villigst
Villigster Straße 43

Frauenhilfe Schwerte-Nord und Holzen
Ulrike Berkenhoff, Tel. 1 46 46
Angelika Frenzle, Tel. 8 96 15
2. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Paulusraum, Hermann-Löns-Weg 8

Frauenhilfen am PGH
Ulrike Wolf-Preuß, Tel. 1 53 03
Hannemarie Sedlin, Tel. 4 38 90
4. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Paul-Gerhardt-Haus, Ostberger Str. 55

Frauenhilfe St. Viktor / Innenstadt
Luise Bergmeier, Tel. 1 26 16
Gerda Schwarz, Tel. 1 69 52
Christel Timmer, Tel. 1 26 15
2. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
GZ St. Viktor, Am Kirchhof 1

Frauenhilfe St. Viktor / Wandhofen
Luise Bergmeier, Tel. 1 26 16
Christel Timmer, Tel. 1 26 15
1. Montag im Monat, 15-17 Uhr
Ursula-Werth-Begegnungsstätte
Strangstraße 36

Frauenhilfe Schwerterheide
Magdalene Hoffmann,  Tel. 1 69 11
3. Mittwoch im Monat, 14.30-17 Uhr
Johanneshaus, Alter Dortm. Weg 32

Abendkreis der FH Schwerterheide
Barbara Rattelsberger, Tel. 4 52 49
letzter Mittwoch im Monat, 19 Uhr
Johanneshaus, Alter Dortm. Weg 32

Ansprechpartnerinnen und Veranstaltungsorte

Abendkreis der FH Wandhofen
Reingard Coco, Tel. 1 31 24
2. Montag im Monat, 19.30 Uhr
Strangstraße 36

Frauenabendkreis Schwerte-Nord 
Renate Heymühle, Tel. 8 92 06
1. Mittwoch im Monat, 19 Uhr 
Paulusraum, Hermann-Löns-Weg 8
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Mo, 01.10. 15.00 Uhr Bastelkreis Heide

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Wandh. Erntedank, es geht durch unsere Hände

Mo, 08.10. 15.00 Uhr Frauenhilfe Geisecke/Lichten. Die Entwicklung des Menschen in den 
Grimmschen Märchen (F. Wuttke)

19.00 Uhr Abendkreis der FH Wandhofen Wie wird man Prädikant (D. Groß)

Mi, 10.10. 15.00 Uhr Frauenhilfe Villigst Albert Schweitzer (Uta Halverscheidt)

15.00 Uhr Frauenhilfe Schwerte- Nord 
und Holzen

Herbstlicher Nachmittag

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Innenst. Erntedank, es geht durch unsere Hände

19.30 Uhr Frauenabendkreis Nord Erntedank und Tischabendmahl (D. Müller)

Mi, 17.10. 15.00 Uhr Frauenhilfe Schwerterheide Kuba (W. Rattelsberger)

Mi, 24.10. 15.00 Uhr Frauenhilfen am PGH noch ohne Thema

Mi, 31.10. 19.00 Uhr Frauenabendkreis Heide Kuba (W. Rattelsberger)

Oktober
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Mo, 05.11. 15.00 Uhr Bastelkreis Heide

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Wandh. Tischabendmahl in der Friedensdekade

Mi, 07.11. 15.00 Uhr Frauenhilfe Villigst Film über Australienreise (A. Stenzel)

19.00 Uhr Frauenabendkreis Nord Weihnachtsrätsel  (I. Reuter)

Mo, 12.11. 15.00 Uhr Frauenhilfe Geisecke/Lichten. Tischabendmahl (Pfr. Johanning)

Mi, 14.11. 15.00 Uhr Frauenhilfe Schwerte- Nord 
und Holzen

Wie schütze ich mich vor 
Kriminalität?

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Innenst. Wege, Aus- und Abwege in Märchen entdecken

Mo, 19.11. 19.30 Uhr Abendkreis der FH Wandhofen Die Gründung der ev. Gemeinde Schwerte 
1918 (F.-G. Held)

Mi, 21.11. 14.30 Uhr Frauenhilfe Schwerterheide Nachmittag mit Pfr. Görler

Mi, 28.11. 15.00 Uhr Frauenhilfen am PGH Thema noch offen

Mi, 28.11. 19.00 Uhr Frauenabendkreis Heide Thema noch offen

November
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Mo, 03.09. 19.00 Uhr Männerkreis Wandhofen „Was würde Martin Luther heute sagen?“ 
(Pfr. Görler)

Mo, 01.10. 19.00 Uhr Männerkreis Wandhofen Thema noch offen

Di, 23.10. 19.00 Uhr Männerstammtisch 
Schwerterheide

Thema noch offen

Mo, 05.11. 19.00 Uhr Männerkreis Wandhofen Hospizarbeit in Schwerte (Pfr. Görler)

Männerkreis Wandhofen
Manfred Klawitter, Tel. 1 24 82
Heinz Risse, Tel. 1 39 65
1. Montag im Monat, 19 Uhr
Ursula-Werth-Begegnungsstätte
Strangstraße 36

Männerstammtisch Schwerterheide
Klaus Rost, Tel. 1 75 24
jeden 3. Dienstag im geraden Monat 
um 19 Uhr
Johanneshaus Schwerterheide
Alter Dortmunder Weg 32

Ansprechpartner

September bis November

52

Termine des Stadtverbandes der Frauenhilfen

Montag, 17.09. -  14.30 Uhr 
Stadtverbandssitzung im Martin-Luther-Saal

Samstag, 22.9. 
Kuchenverkauf ab 10.00 Uhr auf dem Cava-Platz 
	
	 Der Erlös ist bestimmt für die internationale Kindergruppe im Haus der Diakonie

Freitag, 12.10. - 15.00 Uhr 
Herbsttreffen im Martin-Luther-Saal

	 Thema Nachhaltigkeit „Die Reise des Joghurt-Bechers“

Seniorenarbeit

Die „Herbstzeitlosen“ in Wandhofen feiern 40 Jahre Bestehen. 
Die Feier findet statt im „Ursula Werth“ Begegnungszentrum in Wandhofen, 
Strangstraße 36 am 8. Oktober ab 15.00 Uhr



Do. 27. September 2018, um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Viktor

Lila Salon Schwerte
Sounds of Love 

Die Liebe klingt! In Liedern und 
Gedichten, in den Herzen und Köpfen von 
Frauen und Männern. Die Liebe ist eines 
der universellen Themen der Menschheit 
überhaupt.  Dabei ist sie nicht nur 
romantisch! 

Neben Herzschmerz, Sehnsucht und 
Liebesfreude fragen wir uns auch: Lieben 
wir uns eigentlich selbst? Lieben wir die 
Welt und unsere Mitmenschen? 
Die Frauen vom Frauenchor AcaBellas 
widmen sich in ihrem Programm der Liebe 
in all ihren Facetten und spannen dabei 
den Bogen von Popsongs über Gospel bis 
hin zu klassischer Musik. Ihren Gesang 
ergänzen sie mit ausgewählter Lyrik - von 
Beatles bis Bertold Brecht, von Monteverdi 
bis Mascha Kaleko., Dusty Springfield und 
Comedian Harmonists. Akkordeonklänge 
von Rena Janssen zaubern weitere 
Nuancen hinzu. 

Der Frauenchor „AcaBellas“ aus Lünen 
wurde 2004 gegründet, um in einer kleinen 
Frauenbesetzung witzige, unterhaltsame, 
nachdenkliche, manchmal „populäre“, 
manchmal „klassische“ Musik zu singen 
– Hauptsache a-cappella gesungen, 
das heißt ohne Begleitinstrumente. 
Die „AcaBellas“ sind zehn Sängerinnen 
inklusive ihrer Leiterin Susanne Riediger. 
 
Eintritt: 10,- EUR/erm 8,- /Mit Imbiss

Do. 29. November 2018, um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Viktor

Lila Salon Schwerte

Grenzenlos wachsen?

Lange, zu lange haben wir uns an der Erde 
bedient und die jährlich nachwachsenden 
Ressourcen längst verbraucht - bis Anfang 
Mai in Deutschland und bis Anfang 
August diesen Jahres weltweit. „ Unser 
jetziges Wirtschaftssystem steht auf 
dem Kopf. Das Geld ist zum Selbst-Zweck 
geworden, statt ein Mittel zu sein für 
das, was wirklich zählt: ein gutes Leben 
für alle“,  schreibt Christian Felber, Autor 
des Buches „Gemeinwohl-Ökonomie“ 
und Mitinitiator der Gemeinwohl-
Ökonomie-Bewegung.  Die  Gemeinwohl 
Ökomonie sucht nach neuen Konzepten 
des Wirtschaftens, die den Werten 
Mensch, Mitwelt und Gemeinwohl Gewicht 
geben.   „Gemeinwohl Ökonomie“ meint:  
Gemeinwohl-orientiert,  sinnstiftend und 
weniger monetär handeln. Dass das nicht 
schwer ist, sondern es  bereichern und 
Lust auf mehr machen kann, dazu will der 

Frauenarbeit

Abend  beitragen!   Mit  einem Kurzfilm, 
einem  Kurzvortrag und Praxisbeispielen 
wird das Konzept vorgestellt.

Referentin: Beate Petersen Diplom 
Finanzwirtin, Wuppertal  - seit 
2009  ehrenamtlich aktiv - für 
zukunftsweisenden Wandel in Wuppertal 
und der Welt. Ihre Themen sind Mensch-
Mitwelt, Klimagerechtigkeit  und 
verantwortungsvolles Wirtschaften  sowie 
die Verbindung dieser Themenfelder im 
Sinne der Nachhaltigkeit. Sie ist Referentin 
der Gemeinwohl-Ökonomie Bewegung.

www.ecogood.org

Eintritt: 10,00 EUR/ erm. 8,00 EUR (incl. 
Imbiss und Getränke)

24. November 2018, von 10.00 -16.00 
Uhr, Gemeindezentrum St. Viktor am 
Markt

Sarah- Hagar Tag
Mütter-Töchter-Religionen

Wir wollen die guten interreligiösen und 
interkulturellen Begegnungen, die mit 
der Lydiamesse und dem Frauenmahl 
begonnen haben, weiter gestalten. Darum 
laden wir  zu diesem gemeinsamen „Sarah-
Hagar Tag“ ein. Der Name erinnert an zwei 
Frauen, die sowDer Name erinnert an zwei 
Frauen, die sowohl in der muslimschen wie 
christlchen Tradition eine wichtige Rolle 
spielen.. Wir wollen uns Zeit nehmen für 
Austausch und Gespräch, für gemeinsames 
Essen und Feiern. Als Thema haben wir uns  
„Mütter-Töchter-Religionen“ ausgesucht. 
Das Verhältnis von Müttern und Töchtern 
ist geprägt von den jeweiligen  religiösen 
und kulturellen Überlieferungen, 
aber auch  den politischen und 
sozialen Rahmenbedingungen. Welche 
Erfahrungen machen wir? Wie können 
wir die  Teilhabe  von Frauen in ihren  
jeweiligen religiösen, kulturellen und 
politischen  Umfeldern erweitern? 

Geplanter Ablauf:

10.00 Ankommen, Stehkaffee und –tee 
10.30 Begrüßung 
10.45 Sarah und Hagar – eine 
Einstimmung 
11.00  Einführung in das Thema 
„Mütter-Töchter-Religionen“ 
12.00 Mittagessen
13.00 Zeit zum Gebet 
13.30 Workshops 

1.  Religiöse Traditionen gestalten
2.  Bildung und Förderung – 
Erwartungen an Mütter  und Töchter 
3.  Mütterbilder, Töchterbilder kreativ 
gestalten 
4.  Musik der Kulturen und Religionen 

15.00 Uhr  Auswertung und Abschluss 
16.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Es laden ein: Pfarrerin Ruth Hansen und  
Nigar Yardim, muslimische Theologin, 
Duisburg	 in Kooperation mit der 
Süleymaniye Moschee Schwerte,  dem 
Türkischen Elternbund Schwerte und dem 
Integrationsrat der Stadt Schwerte.

Anmeldung bis 09.11. unter  ruthhansen@
gmx.net
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Sa. 13. Oktober 2018, 08.00 - 19.00 Uhr 

Frauenstädtereise Köln

„Malen ohne Umschweife“ -  Gabriele 
Münter

Gabriele Münter (1877-1962) war eine 
zentrale Künstlerinnenfigur des deutschen 
Expressionismus und der Künstlergruppe 
„der Blaue Reiter“. Über ihre Rolle als 
engagierte Persönlichkeit, Vermittlerin 

und langjährige Lebensgefährtin 
von Wassily Kadinsky hinaus, zeigt  
Ausstellung  in Köln erstmals wie wichtig 
und eigenständig Gabriele Münter als 
Malerin war.
Nach der gemeinsamen Anreise mit dem 
Zug um 8.25 Uhr ab Schwerte  besuchen  
wir  im Rahmen einer Führung die 
Gabriele Münter Ausstellung im Museum 
Ludwig. Nach einer Mittagspaue mit 
der Möglichkeit eines gemeinsamen 
Mittagessens werden wir  beim einem 
geführten Gang in der Kölner Innenstadt  
Einblick in das  Thema „Nachhaltige 
Mode“ erhalten. Es  werden Möglichkeiten 
aufgezeigt, wie jede mit ihrem eigenen 
Verhalten Konsumentscheidungen treffen 
und das Konsumverhalten beeinflussen 
kann. Dafür besuchen wir u.a. kleine 
nachhaltig produzierende Kölner Labels 
und Geschäfte. Gemeinsame Rückreise mit 
dem Zug nach Schwerte voraussichtlich 
17.21 Uhr

Leitung: Pfarrerin Ruth Hansen

Kosten: 45,00 EUR  (Im Preis enthalten 
sind die Fahrt und alle Führungen und 

Eintritte)

Anmeldung unter ruthhansen@gmx.net

Bitte überweisen Sie den Betrag 
nach Anmeldung unter Angabe Ihrer 
vollständigen Adresse auf das Konto: 
Kirchenkreis Iserlohn,  
IBAN: DE89 3506 0190 2001 1690 28
Verwendungszweck: Frauenarbeit / 
Frauenstädtereise Köln 13.10.2018

Sa. 10. November 2018, um 18.00 Uhr 
in St. Viktor

Interreligiöse Lydiamesse und Empfang

„Über mich hinaus“    
begegnen – begeistern – befreien
Maria und Elisabeth

25 Jahre Frauenarbeit – das sind 25 
Jahre Weg für eine gendergerechte Kirche 
und Theologie, Immer wieder sind wir 
dabei über die uns gesetzten Grenzen  
hinaus gegangen und  haben Neuland 
erkundet. Zuletzt auch  in Gemeinschaft 
mit muslimischen  Frauen. Ohne die 

Frauenarbeit

Solidarität und Unterstützung all der 
Frauen, die diese Arbeit mitragen und 
die die Veranstaltungen besuchen, wäre 
das nicht möglich.  Über sich hinaus 
gehen, das müssen Frauen immer wieder: 
im Beruf, in der Familie,  in Politik und 
Gesellschaft. Darum passt es gut, in dieser 
Lydiamesse zwei biblische  Frauen in den 
Mittelpunkt zu stellen, deren Begegnung 
Großes möglich werden ließ:  Maria, die 
Mutter Jesu und Elisabeth, die Mutter des 
Täufers Johannnes. Wie schon vor einem 
Jahr  wollen wir  wieder gemeinsam mit 
muslimischen Frauen  auf die  Geschichte 
dieser beiden Frauen blicken. Am 
Anfang stehen zwei Frauen, die eine 
jung, die andere alt. Zwei Frauen, die 
an  unterschiedlichen Orten und an ganz 
unterschiedlichen Punkten in ihrem Leben 
von der Nachricht überrascht werden, mit 

einem besonderen Kind schwanger zu 
sein. Was diese Botschaft  für ihr Leben 
und über sie hinaus für die Zukunft ihres 
Volkes bedeutet, das verstehen sie erst, als 
sie einander treffen. Sie geben einander 
die Kraft und Würde, über sich hinaus 
zu gehen. Wo können oder müssen wir 
heute  gemeinsam  über die Grenzen des 
Gewohnten gehen, um  eine lebenswerte 
Zukunft  für  Frauen zu gestalten?

Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind Sie herzlich zu einem Empfang 
im angrenzenden Gemeindezentrum 
eingeladen. Bei einem Imbiss wollen wir 
25 Jahre Frauenarbeit ein wenig feiern.

Ein sinnlicher Gottesdienst mit Meditation, 
Lichtinstallation, Stille, Salbung, heißem 
Tee und mehr

Verantwortlich: Frauenausschuss im Ev. 
Kirchenkreis Iserlohn

Gast: Nigar Yardim, islamische Theologin, 
Duisburg 

29. September 2018, 10.00 Uhr – 17.00 
Uhr im Gemeindezentrum St. Viktor 

„Die Clownin. Vom Glück der 
Unvollkommenheit!“

Workshop für vernünftige und neugierige 
Frauen, die ihren Verstand an den Nagel 
und die eigene rote Nase entdecken 
wollen. Für mehr (Un) Sinn, Lachen, 
Staunen und Schabernack.

Leitung: Kristina Mohr. Clownin(TuT). 
Saxophonistin. Dipl. Psychologin. www.
kristinamohr.de
Mitbringen: Decke, Matte, bequeme 
Bewegungs-Kleidung, Stoppersocken / 
Gymnastikschuhe. Ein Lieblings-„Ding“ 
wie Murmel, Tuch, Instrument.
Kosten: 40,00 EUR
Anmeldung unter ruthhansen@gmx.net
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Weitere Veranstaltungen
Konzert von Klassik bis Jazz zum 
90-jährigen Bestehen der ev. Kirche 
Geisecke / Lichtendorf

Sie sind herzlich eingeladen zu einer 
musikalischen Reise durch mehrere Mu-
sikepochen am Sonntag, den 28. Okto-
ber 2018 um 17.00 Uhr im ev. Gemein-
dezentrum in Geisecke. 

Das Konzert beginnt mit klassischer Mu-
sik von Mozart und Haydn (gespielt an 
2 Klavieren) gefolgt von einem Trompe-
tenkonzert von Hummel für Saxophon 
u. Klavier. Nach weiteren moderneren 
Musikstücken von Daniel Hellbach an 
2 Klavieren folgt dann der Gospel- und 
Jazzteil mit Blues und Swing. Es ist für 
jeden Musikgeschmack etwas dabei, wir 
freuen uns auf Sie! 

Der Eintritt ist frei. 

Am Flügel/Klavier: Wakako Yamanaga 
und Klaus Pohl - Am Saxophon: Chris-
toph Wuttke - Sopran: Gertrud Beuchel

Bibelgruppe „Salem“

Die Bibelgruppe „Salem“ trifft sich im-
mer am 3. Donnerstag im Monat um 19 
Uhr im Johanneshaus

Wer dazukommen möchte, kann sich auf 
anregende Diskussionen und hartnäcki-
ges Nachfragen, auf gemeinsames Nach-
denken und Ringen um Antworten freu-
en. Im Mittelpunkt die Bibel, der Glaube, 
das Verstehen und der Kontakt unter-
einander, mit mir selbst, mit Gott …  

Termine: 

•	 20. September
•	 18. Oktober
•	 15. November

Pfarrerin Claudia Bitter
(02304-9117714) 

und Pfr. Hartmut Görler 
(02304-3089455)   

Gemeindewanderung

Schon zweimal fand die Gemeinde-
wanderung statt, die um 14 Uhr an 
St. Viktor begann und nach knapp 3 
Stunden durch die Ruhrauen auch dort 
wieder endete.

Da die Wanderung ein sehr schönes 
Erlebnis war, soll diese nun regelmäßig 
angeboten werden.

Die nächsten Wanderungen finden 
am Sonntag, den 23. September und 
04. November statt. 

Treffpunkt ist auch um 14 Uhr an St. 
Viktor - nach der Wanderung gibt es 
ein Kaffeetrinken im Gemeindezent-
rum.

Auskünfte zu erfragen bei Ilona Noss-
Behler und Renate Schmeiß.
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Weitere Veranstaltungen

SeniorInnen treffen sich in Wandhofen 
jeden 2., 3. und 4. Montag von 15.00 bis 
17.30 Uhr.

Verantwortlich: Christel Ibert, Tel. 4 55 55 
und Christel Timmer, Tel. 1 26 15

Nachmittage für SeniorInnen in 
Wandhofen

Im ev. Gemeindehaus in Villigst treffen sich 
Seniorinnen und Senioren in der Regel  
jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr.

nur am 06.09.2018, 04.10.2018, 
01.11.2018 und 06.12.2018 Donnerstag 
von 15.00 - 17.00 Uhr 

Nachmittage für Seniorinnen und 
Senioren in Villigst

30.09. - Margarete Bastian: Musisch-
literarischer Nachmittag.

14.10. - Pfrn. Ruth Hansen:  Biblische 
Geschichten erleben.

04.11. - Erzählcafé

Villigster musisches Café 
an einem Sonntag im Monat - 15.30 Uhr

04.09. - Karin Rohr stellt die neue Aus-
stellung in Haus Villigst vor.

30.10. - Die Schwerte Brücke wird von 
Gisela  Albers und Brigitte Kollodej vor-
gestellt.

20.11. - Andrea Görler: Die neue Kinder-
gartenleiterin im Untergeschoss des Ev . 
Gemeindehauses stellt ihre Arbeit vor.

Villigster Gespräch
an einem Dienstag im Monat - 18.30 Uhr

Spielenachmittage in Schwerte-Nord

Wer als Erwachsener gerne spielt, sollte am letzten Freitag im Monat den Paulusraum 
(Hermann-Löns-Weg 8) ansteuern. Von 16-18 Uhr fallen dort die Würfel und werden 
die Karten gezückt. Termine:  28.09. / 26.10. / 30.11.
Ansprechpartner: Peter Rademacher (Tel. 0 23 04 - 8 18 74)
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7. Internationale Nacht der Gitarren

Wieder veranstaltet die Ev. Kirchengemeinde 
eine internationale Gitarrennacht, diesmal am 
28. September 2018. Für dieses musikalisches 
Event hat auch die neue Mieterin, nämlich die 
evangelisch-tamilische Gemeinde Maranatha, 
das Paul-Gerhardt-Haus zur Verfügung stellt. In 
diesem Jahr treten namhafte Künstler, nämlich 
Pierre Bensusan aus Frankreich, Ian Melrose aus 
Schottland, Michael Langer aus Österreich und 
Buck Wolters aus Deutschland auf. Die Lichtge-
staltung übernimmt Stefan Sasse. 

Kartenvorverkauf bei Bücher Bachmann, Mähr-
straße 15, im Gemeindebüro sowie unter der 
Mailadresse info@fingerstyle-masters.de zum 
Preis von 18,50 EUR (Jugendliche bis 14 Jahre: 
12,00 EUR). Die Veranstaltung beginnt – wie 
gewohnt – um 19:30 Uhr; Einlass ist ab 18:30 
Uhr. Sowohl vor Beginn des Konzerts als auch 
in der Pause ist wie üblich für Speisen und Ge-
tränke – der Termin des Konzerts deutet unter 
anderem auf Zwiebelkuchen und Federweißen 
hin – gesorgt.

Der Erlös des Konzerts fließt – wie immer – 
der Jugendarbeit der Evangelischen  
Kirchengemeinde zu.



Besuchsdienste in der Gemeinde

Besuchsdienst Parole 80

Besuch zum 80. Geburtstag mit Grüßen 
aus der Gemeinde – seit Mai 2018 gibt 
es eine Gruppe mit zur Zeit neun Mitglie-
dern. Sie möchten gern zum Gratulieren 
kommen, meistens nachträglich, weil es 
dann mehr Gelegenheit zum Gespräch 
gibt. Ihren Besuch melden sie vorher an. 
Es muss ja auch passen.  

Regelmäßig laden wir alle zum Treffen 
ein. Dann werden die „Geburtstagskin-
der“ verteilt. Außerdem ist dann auch 
Gelegenheit zu einem Erfahrungsaus-
tausch. 

Haben Sie auch Interesse? Dann kommen 
Sie beim nächsten Mal am Donnerstag, 
den 11 Oktober 2018 um 18.00 Uhr in 
das Gemeindezentrum St. Viktor. 

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie gerne 
an.

Besuchsdienst Mitmenschen

Auch der Besuchsdienst Mitmenschen ist 
immer noch in der Gemeinde aktiv. Re-
gelmäßig werden Menschen zuhause be-
sucht, die ihre Wohnung nur noch selten 
verlassen, die einsam sind, die Trost und 
Zuspruch benötigen, die jemanden zum 
Zuhören brauchen. – Die Mitmenschen 
sind verlässlich da und halten den Kon-
takt.

Die Mitmenschen treffen sich regelmä-
ßig alle zwei Monate zum Austausch über 
seelsorgliche Fragen. Der nächste Termin 
ist der 19. September 2018 um 18.30 
Uhr im Gemeindezentrum St. Viktor.

Würden Sie sich auch über Besuche freu-
en? Oder möchten Sie selbst Besuche in 
der Gemeinde übernehmen? 

Melden Sie sich doch bitte bei Pfarrerin 
Claudia Bitter.

Für alle Fragen rund um die Besuchs-
dienste der Gemeinde stehe ich gern zur 
Verfügung:
Pfarrerin Claudia Bitter,
Rheinener Weg 1, Schwerte-Villigst
Tel: 02304-9117714
e-mail: claudia.bitter@evangelische-
kirche-schwerte.de 
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Wundern statt wüten - 
oder wie man Konflikten vorbeugt

Diplom-Kauffrau Susanne Fiss-Quelle 
hat mehr als zehn Jahre Fach- und 
Führungserfahrung im Marketing 
erfolgreicher Unternehmen im Messe-, 
IT- und Telekommunikationsbusiness.

Als selbstständige Beraterin 
unterstützt sie seit dem Jahr 2000 
Unternehmerinnen und Unternehmer 
dabei, ihren Erfolg zu beflügeln. Gefragt 
ist die Vortragsreferentin insbesondere 
auch, wenn es um Praxis-Workshops 
für Unternehmerinnen rund um die 
Themen Kommunikation & Konflikte 
sowie Networking & Kooperationen 
geht. „Stärken“ und „verbinden“ ist 
dabei für sie der zentrale Maßstab 

ihres Wirkens. Susanne Fiss-Quelle 
ist Autorin des Fachbuches „Faktor 
Mensch – Kundenkommunikation und 
Konfliktlösung für Hundeprofis“, das im 
Kynos-Verlag erschienen ist und in der 
Fachwelt große Resonanz erfährt.

Ihr Praxis-Tipp: „Sorgen Sie gut für sich. 
Das ist die beste Konfliktprävention.“

Viele weitere Tipps neben Aha-
Erlebnissen möchte der interaktive 
Vortrag über die Grundlagen gelungener 
Kommunikation mitgeben, der allen 
Mitmenschen offen steht.

Montag, 10. September 2018  um 19.30 
Uhr (Einlass um 19.00 Uhr) im Martin-
Luther Saal im Gemeindezentrum St. 
Viktor.

Eine Veranstaltung der WIR: 
Unternehmerinnen in Schwerte.

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
erbitten WIR eine Anmeldung unter: 

info@naturheilpraxis-sabine- 
hoffmann.de

Kurzentschlossene sind ebenfalls 
herzlich willkommen.

Für die kostenfreie Nutzung der 
Gemeinderäume im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe der WIR 
Unternehmerinnen aus Schwerte 
und Umgebung wird um eine Spende 
zugunsten der Stadtkirchenarbeit 
gebeten.

Diplom-Kauffrau Susanne Fiss-Quelle hat mehr als zehn Jahre Fach- und Führungserfahrung 
im Marketing erfolgreicher Unternehmen im Messe-, IT- und Telekommunikationsbusiness. 
Als selbstständige Beraterin unterstützt sie seit dem Jahr 2000 Unternehmerinnen und 
 Unternehmer dabei, ihren Erfolg zu beflügeln. Gefragt ist die Vortragsreferentin insbesondere 
auch, wenn es um Praxis-Workshops für Unternehmerinnen rund um die Themen Kommuni-
kation & Konflikte sowie Networking & Kooperationen geht. „Stärken“ und „verbinden“ ist dabei 
für sie der zentrale Maßstab ihres Wirkens. Susanne Fiss-Quelle ist Autorin des Fachbuches 
 „Faktor Mensch – Kundenkommunikation und Konfliktlösung für Hundeprofi s“, das im 
 Kynos-Verlag erschienen ist und in der Fachwelt große Resonanz erfährt. 
Ihr Praxis-Tipp:  „Sorgen Sie gut für sich. Das ist die beste Konflikt-
prävention.“ Viele weitere Tipps neben Aha-Erlebnissen möchte der 
interaktive Vortrag über die Grundlagen gelungener  Kommunikation 
mitgeben, der allen Mitmenschen offen steht.

Für die kostenfreie Nutzung der Gemeinderäume im Rahmen der Veranstaltungsreihe der WIR Unternehmerinnen 
aus Schwerte und Umgebung wird um eine Spende zugunsten der Stadtkirchenarbeit gebeten.

ein vortrag von susanne fi ss-quelle

Datum: Montag, 10. September 2018
Beginn: 19.30 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Ort:  Martin-Luther-Saal im St.-Viktor-Gemeindehaus
Am Markt 1, 58239 Schwerte

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl erbitten WIR eine Anmeldung unter: 
info@naturheilpraxis-sabine-hoffmann.de 

Kurzentschlossene sind ebenfalls herzlich willkommen. 
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Don Juan und die sieben Todsünden

30. September 2018 um 17 Uhr in St. Viktor

Don Juan liebt den Genuss. Er hält Moral und Tugend für 
langweilig und verlogen. Mühelos verführt und erobert er, 
um sich dann gelangweilt sofort dem nächsten Liebesaben-
teuer zuzuwenden. Erst als Doña Isabella seinem Werben 
widersteht, gerät der gewohnte Ablauf ins Stocken. Für den 
erfolgsverwöhnten Eroberer bricht eine Welt zusammen. Er 
stürzt ins Chaos seiner Leidenschaften und empfindet seine 
Gefühle so extrem wie nie zuvor. 
Les Deux kosten diese emotionale Achterbahn voll aus. Kai 
Bettermann und Sabine Thielmann nehmen die Zuschauer 
mit auf Don Juans Reise durch Wollust, Geiz, Habgier, Zorn, 
Völlerei, Trägheit und Hochmut. Gekonnt kombinieren sie 
Schauspiel, Gesang, spanische Gitarrenmusik und Orches-
termusik zu stimmungsvollen Bildern und humorvoll gro-
tesken Szenen.

Ein vergnügliches Programm voller Leidenschaft, Ironie und 
Absurdität, bei dem aber auch ehrliches Gefühl nicht zu kurz 
kommt.

Kai Bettermann, Schauspieler
Sabine Thielmann, Gitarre
Ruhrstadtorchester Schwerte
Leitung - Claus Eickhoff
Stadtkantorei Schwerte
Einstudierung - Kantorin Clara Ernst

EINTRITT:
22 EUR, 18 EUR VVK, 10 EUR ermäßigt,  
Konzertpass „Dreiklang“ 45 EUR

Kirchenmusik
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Kantorin
Clara Ernst 

02304 - 93 93 46
clara.ernst@evangelische-
kirche-schwerte.de

Große Marktstraße 2
58239 Schwerte
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Der Glöckner von Notre-Dame
Stummfilm mit Orgelimprovisation

28. Oktober 2018 um 19.30 Uhr in St. Viktor

mit Prof. Ulrich Walther, Orgel

Preisträger mehrerer internationaler Wettbewerbe, Professor an der KUG Graz, 
Konzerttätigkeit im In- und Ausland

Eintritt 9 EUR /ermäßigt 6 EUR



Orgelimprovisation über Szenen des  
Antwerpener Altares

17. November 2018 um 19.30 Uhr in St. Viktor

Mehrere Gefache des Altars werden über Leinwand  
zur besseren Sichtbarkeit vergrößert dargestellt 
und musikalisch nach den Empfindungen des 
Künstlers wiedergegeben.

Dr. Michal Markusziewski, Orgel

Sponsor der Veranstaltung ist die Firma EDEKA – 
Schmitt

Eintritt 9 EUR /ermäßigt 6 EUR

Kirchenmusik
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Weihnachtsoratorium 
von Heinrich Fidelis Müller

01. Dezember 2018 um 19.30 Uhr in St. Viktor

Müller schrieb sein Weihnachtsoratorium im Jahre 1879. Angeregt 
durch einen Besuch der Oberammergauer Passionsspiele schuf er 
ein „ Weihnachtsspiel“, in dem das Weihnachtsgeschehen, in sechs 
Szenen gegliedert, in Form von Rezitativen (nach Worten der Heili-
gen Schrift), Soli, Chören und Instrumentalsätzen nacherzählt re-
spektive ausgedeutet wird. Müller nutzte auch bekannte Advents- 
und Weihnachtslieder wie „Es ist ein Ros’ entsprungen“ und „Stille 
Nacht“ für seine Partitur. 

Stadtkantorei Schwerte / Capella St. Viktor / Leitung - Kantorin 
Clara Ernst

Eintritt 12 EUR /ermäßigt 9 EUR
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Singen mit Kindern

Seit 14 Jahren leite ich den Kinderchor der Stadtkanto-
rei. Unterschiedliche Projekte standen seitdem auf dem 
Programm. Regelmäßig fanden Auftritte im Gottesdienst 
und Musicalaufführungen statt. Neu war im vergangenen 
Schuljahr eine Kindermusicalwoche in den Osterferien.
Auch im kommenden Schuljahr gibt es unterschiedliche 
Möglichkeiten, im Chor zu singen. Die Chorproben finden 
normalerweise im Johanneshaushaus statt.

Kinderchor: regelmäßiges Chorangebot	

Der „reguläre“ Kinderchor findet jeden Freitag von 
16.30 -17.30 Uhr Uhr statt. Wir freuen uns auf neue Mit-
glieder. Geprobt wird für Gottesdienste, Konzerte und 
Gemeindefeiern.  

Kinderchorprojekt: Mini-Musical

Unabhängig von den regelmäßigen Proben findet am  
letzten Septemberwochenende ein Kinderchorprojekt 
statt. Am Samstag, den 29.9,  wird von 14.30 -18.00 

Uhr geprobt, gesungen und gespielt. Wir werden ein Mi-
nimusical  einstudieren und es am Sonntag, um 10.00 
Uhr im Frühstücksgottesdienst aufführen. Kinder zwi-
schen sechs und dreizehn Jahren können sich bis zum 
20.9 anmelden. 

Familienprojekt: Ho-Ho-Hosianna

Unter diesem Motto steht ein neues Singprojekt für Fa-
milien. Kinder ab vier Jahren  sind zu einer Sing – und 
Spielstunde mit ihren Geschwistern oder Eltern oder 
Freunden in das Johanneshaus eingeladen. Es findet an 
fünf Freitagen von 15.00 -16.00 Uhr im Johanneshaus 
statt. Das Projekt beginnt am Freitag 07.09 und endet 
mit der musikalischen Gestaltung des Familiengottes-
dienstes am 07.10 um 11.00 Uhr in der Viktorkirche. 
Eine Anmeldung bis zum 3.9 ist für die Planung hilfreich. 

Anmeldungen und weitere Informationen bei 
Chorleiterin Jessika Tonn
kinderchor@gmx.net 
oder 02331-349636.

Kirchenmusik
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Angebote für Kinder
Kollegen“ Petrus tolle Geschichten erzählen. Die 
Kinderbibeltage richten sich an Vorschulkinder 
und an Grundschulkinder unabhängig irgendei-
ner Konfessionszugehörigkeit. Pfarrer Hartmut 
Görler und Jugendreferent Hendrik Pausmer 
werden die Aktion leiten, unterstützt von einer 
Vielzahl von Ehrenamtlichen. Getränke stehen 
an allen Tagen kostenlos zur Verfügung. Im Lau-
fes des Vormittags wird ein kleiner Imbiss ge-
reicht. Für die Teilnahme an einem, zwei oder 
drei Kinderbibeltagen entstehen keine Kosten. 
Anmeldung bitte per Mail an hartmut.goerler@
evangelische-kirche-schwerte.de oder per Tele-
fon 02304/3089455.

Gottesdienste für Kinder und Jugendliche

In der Kirchengemeinde Schwerte gibt es ein eigenes Gottes-
dienstangebot für die jüngeren Gemeindeglieder. Zum Kindergot-
tesdienst sind Kinder und ihre Eltern eingeladen, gemeinsam von 
Gott zu hören, zu singen, zu basteln und spielen und zu feiern. In 
einigen Bezirken wird jeden Samstag oder Sonntag Kindergottes-

dienst gefeiert, in anderen einmal im Monat. Die 
genauen Termine finden Sie im Predigtplan oder 
sprechen Sie Ihre/Ihren Pfarrer/Pfarrerin an.

Die Gottesdienste im Predigtplan erkennen Sie  
direkt am Symbol für den Kindergottesdienst.

Kinderbibeltage in den Herbstferien

Auch in diesem Jahr finden wieder drei Kinderbibeltage in der 
St. Viktor Kirche und im benachbarten Gemeindehaus statt, und 
zwar am 15., 16. und 17. Oktober 2018 von 10.00 bis 13.00 Uhr. 
Diesmal drehen sich die spannenden Kreativtage um die biblische 
Figur des Petrus. Der Urlaub der Familie Fischer wird zur besonde-
ren Entdeckungsreise für die Kinder Hanna und Peter. Sie lernen 
den Fischer Friedrich kennen, und der kann von seinem „Fischer-
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Schwerter Jugendtreffs
Neuer Jugendtreff im Johanneshaus 
 
Im Mai 2018 startete um 17.30 Uhr ein neuer Ju-
gendtreff im Untergeschoss des Gemeindehauses. Dort 
haben sich die ehemaligen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden in Eigenleistung eine gemütliche  Sofa-Ecke 
eingerichtet. Sie haben den Flurbereich gestrichen und 
über Waffelverkauf Geld erwirtschaftet, mit dem sie sich 
eine Sofa-Landschaft  gekauft haben. Zukünftig sollen 
an jedem 1. und 3. Dienstag im Monat die  jungen Leu-
te die Möglichkeit haben, sich zu treffen und aktiv zu 
werden,  und zwar jeweils von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr. 

Damit gibt es nun schon zwei Jugendtreffs ehemaliger 
Konfirmanden. Im Pepper-Jugendzentrum  kommen 
seit der Konfirmation 2017 etwa 10 Jugendliche zusam-
men, ebenso  am 1. und 3. Dienstag eines Monats, 
dort allerdings von 18.00 Uhr bis  19.30 Uhr. 

Die beiden Jugendtreffs werden von Jugendreferent 
Hendrik Pausmer und Pfarrer Hartmut Görler begleitet. 

Hendrik Pausmer
 0 23 04 - 250 08 59
ev-jugendbuero-schwerte@gmx.de
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Veranstaltungsübersicht
September

•	 So, 02.09. - 17.00 Uhr -  Ruhr.church Jugendgot-
tesdienst (S. 25)

•	 Di, 04.09. - 18.30 Uhr Villigster Gespräch (S.59)
•	 Fr, 14.09. - 16.09. Jugendmitarbeiterfreizeit in der 

Eifel (S. 25)
•	 Sa,15.09. - 09.00 Uhr Gemeindeausflug nach Soest 

(S. 14)
•	 Mo, 19.09. - 18.30 Uhr Mitmenschen (S.60) 
•	 Do, 20.09. - 19.00 Uhr Bibelgruppe Salem (S.58)
•	 Do, 20.09. - 19.00 Uhr St. Viktor Kino „Mr. May und 

das Flüstern der Ewigkeit“ (S. 20)
•	 So, 23.09. - 14.00 Uhr Gemeindewanderung (S.58)
•	 Do, 27.09. - 19.30 Uhr Lila Salon „Sounds of Love“ 

(S. 54)
•	 Fr, 28.09. - 19.30 Uhr 7. Internationale Gitarren-

nacht (S. 59)
•	 Sa, 29.09. - 14.30 Uhr Kinderchorprojekt (S.66)
•	 So,30.09. - 10.00 Uhr 90 Jahre Gemeindezentrum 

Geisecke-Lichtendorf (S. 8)
•	 So,30.09. - 10.00 Uhr Frühstücksgottesdienst 

Johanneshaus (S. 8) 
 

•	 So, 30.09. - 15.30 Uhr Villigster musisches  
Café (S.59)

•	 So, 30.09. - 17.00 Uhr Don Juan und die sieben 
Todsünden (S.62)

Oktober

•	 Mi, 03.10. - 19.30 Uhr Fremde Hände, fremde Wel-
ten? (S. 19)

•	 Mo, 08.10. - Filmexerzietien Kloster Gerleve (S.14)
•	 Do, 11.10. - 18.00 Uhr Besuchsdienstkreis (S.60) 
•	 Sa, 13.10. - Frauenstädtereise Köln(S. 56)
•	 So, 14.10. - 15.30 Uhr Villigster musisches  

Café (S.59)
•	 Mo, 15.10. - 17.10. Kinderbibeltage (S.68)
•	 Mi, 17.10. - 19.00 Uhr St. Viktor Kino „St. Vincent“ 

(S.21)
•	 Do, 18.10. - 19.00 Uhr Bibelgruppe Salem (S.58)
•	 So, 28.10. - 17.00 Uhr Konzert Geisecke-Lichten-

dorf (S. 58)
•	 So, 28.10. - 19.30 Uhr Der Glöckner von Notre Dame 

(S.63)
•	 Di, 30.10. - 18.30 Uhr Villigster Gespräch (S.59)
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November

•	 So, 04.11. - 14.00 Uhr Gemeindewanderung (S.58)
•	 So, 04.11. - 15.30 Uhr Villigster musisches  

Café (S.59)
•	 So, 04.11. - 17.00 Uhr -  Ruhr.church Jugendgottes-

dienst  (S.25)
•	 Do, 08.11. - 19.00 Uhr St. Viktor Kino „Madame“  

(S. 22)
•	 Sa, 10.11. - 18.00 Uhr Lydiamesse (S. 56)
•	 Do, 15.11. - 19.00 Uhr Bibelgruppe Salem (S.58)
•	 Do, 15.11. - 19.00 Uhr 4. Keltischer Musikabend 

(S.15)
•	 Fr, 16.11. - 18.11. Jugendmitarbeiterfreizeit Kirch-

berghof (S. 25)
•	 Di, 13.11. - 17.00 Uhr Piano und Poesie (S. 18)
•	 Sa, 17.11. - 19.30 Uhr Orgelkonzert zu Szenen des 

Antwerpener Altars (S.64)
•	 Mo, 19.11. - 19.00 Uhr St. Viktor Kino „Taste the 

Waste“ (S. 23)
•	 Di, 20.11. - 18.30 Uhr Villigster Gespräch (S.59)
•	 Do, 22.11. - 19.00 Uhr Konzert „Who said“  

 Caeroline Landry(S. 18)
•	 Do, 29.11. - 19.30 Uhr Lila Salon „Grenzenlos wach-

sen?“ (S. 54)
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Pfarrer
Dr. Klaus Johanning
Tel. 0 23 04 - 750 34 99
klaus.johanning@evangelische-

kirche-schwerte.de

5. Pfarrstelle: Erwachsenenbildung 
mittlere Generation

Pfarrerin 
Claudia Bitter
Tel. 0 23 04 - 911 77 14
claudia.bitter@evangelische-

kirche-schwerte.de

2. Pfarrstelle: Konfirmandenunterricht, 
Seniorenarbeit

Pfarrer
Hartmut Görler
Tel. 0 23 04 - 308 94 55
hartmut.goerler@evangelische-

kirche-schwerte.de

4. Pfarrstelle: Kinder- und 
jugendarbeit, Konfirmanden-
unterricht, Konfi-Kids

Pfarrer
Tom Damm
Tel. 0 23 04 - 468 90 27
tom.damm@evangelische-

kirche-schwerte.de

1. Pfarrstelle: Stadtkirchenarbeit

Kantorin
Clara Ernst
02304 - 93 93 46
clara.ernst@evangelische-
kirche-schwerte.de

Große Marktstraße 2
58239 Schwerte

3. Pfarrstelle, Diakonie,  
Kindergärten

zur Zeit vakant
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Küster Carsten Siegemund

Tel. 0 157 - 54 94 10 36

Tel. 0 23 04 - 1 59 34

Küsterin Rosine Fredel

Tel. 0 177 - 759 16 56
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Wir sind für Sie da

Ulrich Halbach
Finanzkirchmeister
Zum Mühlenberg 31
0 23 04 - 7 28 51

Wilfried Feldmann
Baukirchmeister
Zum Kellerbach 33
0 23 04 - 94 32 44

Mareike Lloyd
Feldstraße 21
0 23 04 - 89 82 23

Dr. Gernot Folkers
Kleine Liethstraße 3
0 23 04 - 7 28 98

Jürgen Harneit
Liethstraße 11
0 23 04 - 24 26 29

Bianca Dausend
Alter Dortmunder Weg 22a
0 23 04 - 9 11 56 66

Jasmin Groß
An den Berken 20
0 23 04 - 75 11 449

Manfred Klawitter
Violainesstraße 7
0 23 04 - 1 24 82

Bruno Giersch
Westenort 2
0 23 04 - 23 71 08

Kornelia Henze
Heinrich-Lübke-Straße 24
0 23 04 - 4 17 98

Jochen Born
Appelhof 42
0 23 04 - 1 85 72
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Ulrike Roguschak
Hermannstraße 23
0 23 04 - 1 83 11

Georg Tschorn
Teichstraße 7
0 23 04 - 1 22 10

Sabine Schube
Am Wiesenberge 15
0 23 04 - 4 02 11

Britta Santehanser
Zum Mühlenberg 14
0 23 04 - 7 86 61

Arne Siegel
Ostpreußenweg 56
0 23 04 - 1 59 59

Dr. Kathrin Wörmann-Büscher
Rembrandtweg 22
0 23 04 - 78 92 78

Email-Adressen der Presbyter: vorname.nachname@evangelische-kirche-schwerte.de  

(Vor- und Nachname bitte ersetzen)

Renate Schmeiß
Am Zimmermanns Wäldchen 3
0 23 04 - 8 65 64

Ilona Noss-Behler
Lohbachstraße 11
0 23 04 - 1 37 99
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Adressen und Telefonnummern Ihrer Kirchengemeinde

Calvin-Haus
Gemeindebüro Friedhofsamt
Große Marktstr. 2
Tel. 0 23 04 - 93 93 40
Mo. - Fr.  9.00 - 12.00 Uhr
Do.         15.00 - 17.00 Uhr

Gemeindebüro
Silvia Schillings
silvia.schillings@
evangelische-kirche-schwerte.de

Ilona Noss-Behler
ilona.noss-behler@
evangelische-kirche-schwerte.de

Friedhofsamt
Bärbel Haarmann
baerbel.haarmann@
evangelische-kirche-schwerte.de

Friedhöfe
Hörderstraße & Geisecke
Frank Schröer
Tel. 0 23 04 - 26 87
0172 - 27 21 756

Evangelisches Jugendbüro
Gemeindezentrum St. Viktor
Am Kirchhof 1
Hendrik Pausmer
Tel. 0 23 04 - 250 08 59

Kirchenmusik
Kantorin Clara Ernst
Tel. 0 23 04 - 93 93 46
clara.ernst@
evangelische-kirche-schwerte.de

Gehörlosenseelsorge
Pfarrerin Christine Brokmeier
Tel. 0 23 74 - 16 97 41
m.brokmeier@t-online.de

Krankenhausseelsorge
Pfarrerin Friederike Jetzschke
Tel. 0 23 71 - 79 79 39
0172 - 43 98 750

Altenheimseelsorge
Pfarrerin Ulrike von Mayer
Tel. 0 23 71 - 91 98 67
u.v.mayer@t-online.de     

Telefonseelsorge
0800 - 111 0 111 und
0800 - 111  0 222
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Johannes-Mergenthaler-Haus
Ev. Altenheim & Tagespflege
Liethstr. 6
Tel. 0 23 04 - 59 43 - 4 30

Klara-Röhrscheidt-Haus
Ev. Altenpflegeheim
Ostberger Str. 20
Tel. 0 23 04 - 910 34-0

Diakoniestation - Häusliche
Alten- und Krankenpflege
Schützenstr. 9
Tel. 0 23 04 - 1 21 14

Grete-Meißner-Zentrum
Schützenstr. 10
∙ Begegnungsstätte/Altenarbeit/  
  Essen auf Rädern
  Tel. 0 23 04 - 93 93 - 80
∙ Projekt H.E.L.P.
  Tel. 0 23 04 - 93 93 - 87

∙ Ökumenische Zentrale/ 
  Altenberatung & -betreuung
  Tel. 0 23 04 - 93 93 - 90

Haus der Diakonie
Kötterbachstraße 16
Tel. 0 23 04 - 93 93-0
∙ Soziale Dienste
∙ Betreuungsverbund Diakonie
∙ Schwangerschaftsberatungs- 
  stelle
∙ Die Beratungsstelle für Kinder,  
  Jugendliche und Erwachsene
∙ Suchtberatungsstelle

Das rote Haus
Jägerstr. 5
∙ Diakonie-Geschäftsstelle
  Tel. 0 23 04 - 93 93 10
∙ Schwerter Netz/Hilfe zur  
  Erziehung
  Tel. 0 23 04 - 93 93 50

Kindergärten der Evangelischen 
KiTa-Gruppe

familienzentrum im roten haus
Jägerstraße 5
Tel. 0 23 04 - 1 86 72 

Paulus-Kindergarten
Am Langen Rüggen 6
Tel. 0 23 04 - 1 51 37

KiTa BeSiLa
Alter Dortmunder Weg 30
Tel. 0 23 04 - 1 34 57

KiTa Schwerte-Ost
Lichtendorferstr. 7
Tel. 0 23 04 - 4 10 14

Kinderstätte No. 1
In den Gärten 1
Tel. 0 23 04 - 93 93 60

Ev. Kita Villigst
Villigster Straße 45
Tel. 0163 - 733 01 13
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Spendenkonten der ev. Kirchengemeinde Schwerte

Ev. Kreiskirchenkasse Iserlohn (Spendenkonto KG Schwerte)
IBAN   DE89 3506 0190 2001 1690 28 

Förderverein St. Viktor e.V.
IBAN    DE70 4415 2490 0000 0013 13

Diakonie Schwerte
IBAN    DE31 4415 2490 0000 0184 08		

Spendenkonten der Fördervereine der Gemeindehäuser

Förderverein Gemeindehaus Villigst
IBAN    DE69 4415 2490 0000 0848 48	

Förderverein Gemeindehaus Geisecke
IBAN   	 DE85 4415 2490 0000 0658 39 	

Förderverein Friedhof Geisecke
IBAN   	 DE76 4415 2490 0000 0418 48 	
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